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Ich möchte das Weihnachtsfest
und den Jahreswechsel
zum Anlass nehmen,
um all denen zu danken,
die in dem
nun endenden Jahr 2016
daran mitgearbeitet haben,
unsere Gemeinden des Amtes
Anklam-Land lebens- und
liebenswert zu erhalten.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, wünsche ich
von ganzem Herzen
ein friedliches und
besinnliches Weihnachtsfest,
vor allem die Zeit,
zurückzublicken auf die
schönen Momente
des zu Ende gehenden Jahres,
Zeit für die Familie,
aber auch Zeit,
um neue Kraft zu schöpfen.

Schöne
Weihnachten

Dr. Holger Vogel
Amtsvorsteher

Foto:lily
-Fotolia

Amtsvorsteher
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Verwaltung des Amtes Anklam-Land -
Amtsgebäude Spantekow

Telefon - 039727 2500 Telefax - 039727 20225 o. 26548

Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail
LVB Leitender Verwaltungsbeamte Hr. Quast 3 25013 h.quast@amt-anklam-land.de

SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-anklam-land.de
SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de________________________________________________________________________________________________________________________

Kämmerei Kämmereiamtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
SB Haushaltsplanung, Geschäftsbuchhaltung Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@amt-anklam-land.de
SB Haushaltswesen, Haushaltsplanung Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de
SB Haushaltswesen Hr. Gau 12 25040 r.gau@amt-anklam-land.de
SB Haushaltswesen Hr. Kandler 12 25041 ph.kandler@amt-anklam-land.de
SB Anlagenbuchhaltung Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
SB Geschäftsbuchführung Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise-neels@amt-anklam-land.de
Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
SB Buchungsstelle Fr. Borreck 4 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
SB Innen- u. Außenvollstreckung Fr. Vaßmer 6 25034 e.vaßmer@amt-anklam-land.de________________________________________________________________________________________________________________________

Hauptamt Hauptamtsleiterin Fr. Weitmann 13 25024 h.weitmann@amt-anklam-land.de
SB zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brückner@amt-anklam-land.de

Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
SB Kultur, Versicherung, Archiv Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de________________________________________________________________________________________________________________________

Ordnungsamt SB Einwohnermeldeamt Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
Zimmer AV 16 25022

Außenstelle Ducherow
Telefon - 039726 243 - Telefax - 039726 24319

Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail
Bauamt Bauamtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de

SB allgem. Bauverwaltung u. Beitrags- u. Fr. Denda 1 24323 d.denda@amt-anklam-land.de
Erschließungsrecht Hr. Krüger 1 24311 j.krueger@amt-anklam-land.de
SB Umwelt-Naturschutz Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjäger@amt-anklam-land.de
SB Liegenschaften Verkehrsrechtl.
Angelegenheiten Fr. Janz 9 24315 b.janz@amt-anklam-land.de
SB Umwelt-Naturschutz Fr. Salow 6 24333 m.salow@amt-anklam-land.de
SB Zentrales Gebäudemanagement Fr. Campe 10 24327 a.campe@amt-anklam-land.de

Fr. Krüger 10 24326 s.krueger@amt-anklam-land.de________________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt Ordnungsamtsleiter Hr. Heidschmidt 13 24321 h.heidschmidt@amt-ankam-land.de

SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
SB Allg. Ordnungsangelegenheiten,
Jagd, Fischerei, öffentliche Sicherheit Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de
SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de

________________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt SB Wohngeld - Kitabedarf Fr. Zimmermann 8 24322 v.zimmermann@amt-anklam-land.de
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Öffnungszeiten des Amtes Anklam-Land

in Spantekow und in der Außenstelle Ducherow

Dienstag 09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Ducherow vom 21.11.2016 (SI/DU/2016/050)

Top 10 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: DU/2016/117

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Ducherow zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a
KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusam-
mengefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des
Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten. Der ab-
schließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses
liegt dieser Vorlage ebenfalls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 14.959.693,52 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt -113.765,41 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen 60.209,26 €
Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelüberschuss aus (nach
Tilgung der Kredite und Saldo der
durchlaufenden Gelder) von -41.153,82 €

Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung und in der
Finanzrechnung gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
08.11.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Feststel-
lung des Jahresabschlusses der Gemeinde Ducherow zum 31.
Dezember 2013 i. d. F. vom 08.11.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Ducherow stellt den vom Rechnungs-
prüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt geprüften
Jahresabschluss der Gemeinde Ducherow zum 31. Dezember
2013 i. d. F. vom 08.11.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 13
Stimmen dagegen: /
Stimmenthaltung(en): /

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Medow vom 16.11.2016 (SI/ME/2016/014)

Top 7 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: ME/2016/048

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Medow zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a KPG
geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungs-
bericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusammen-
gefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des Bestäti-
gungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam- Land liegt dieser Vorlage ebenfalls
als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 4.108.146,71 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt 75.295,80 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen 61.316,13 €
Die Finanzrechnung weist für 2013 ein
Finanzmitteldefizit aus (nach Tilgung und
einschließlich durchlaufende Gelder) von 8.500,66 €

Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung und in der
Finanzrechnung gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam Land hat in
seiner Sitzung am 20.09.2016 beschlossen, der Gemeindevertre-
tung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Me-
dow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 20.09.2016 zu empfehlen.
Frau Dr. Butzke machte Ausführungen zur Jahresrechnung 2013.

Beschluss: ME/2016/048
Die Gemeindevertretung Medow stellt den vom Rechnungsprü-
fungsausschuss des Amtes Anklam-Land und vom Rechnungs-
prüfungsamt Wolgast geprüften Jahresabschluss der Gemeinde
Medow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 20.09.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 8
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Spantekow, 28.11.2016
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Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Boldekow vom 21.11.2016 (SI/BO/2016/015)

Top 8 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: BO/2016/087

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Boldekow zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a
KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungs-
bericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusammen-
gefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des Bestäti-
gungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam- Land liegt dieser Vorlage ebenfalls
als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 6.350.188,96 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt -127.860,44 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen -129.434,31 €
Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelfehlbetrag aus (nach Tilgung
und Saldo durchlaufende Gelder) von -74.488,26 €

Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung nicht gegeben
und wird in der Finanzrechnung ebenfalls nicht erreicht.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land hat
in seiner Sitzung am 08.11.2016 beschlossen, der Gemeindever-
tretung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde
Boldekow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 08.11.2016 zu
empfehlen.

Beschluss: BO/2016/087
Die Gemeindevertretung Boldekow stellt den vom Rechnungsprü-
fungsausschuss des Amtes Anklam-Land und vom Rechnungs-
prüfungsamt Wolgast geprüften Jahresabschluss der Gemeinde
Boldekow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 08.11.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 7
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Stolpe an der Peene vom 21.11.2016 (SI/SL/2016/022)

Top 11 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: SL/2016/074

Die Versammlungsleitung hat weiterhin Herr Luplow.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Stolpe an der Peene zum 31. Dezember 2013 ge-
mäß § 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungs-
bericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusammen-
gefasst und einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des Bestäti-
gungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam-Land liegt dieser Vorlage ebenfalls
als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 5.501.989,36 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt -522.885,02 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen -517.944,30 €
Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelfehlbetrag aus (nach der
Tilgung der Kredite) von 1.501.284,20 €

Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung und in der
Finanzrechnung nicht gegeben.
Der nicht durch Eigenkapital gedeckte
Fehlbetrag beläuft sich auf 1.511.148,97 €
Die Gemeinde ist zum Bilanzstichtag überschuldet.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam Land hat in
seiner Sitzung am 08.11.2016 beschlossen, der Gemeindevertre-
tung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Stolpe
an der Peene zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 08.11.2016
zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Stolpe stellt den vom Rechnungsprü-
fungsausschuss des Amtes Anklam-Land und vom Rechnungs-
prüfungsamt Wolgast geprüften Jahresabschluss der Gemein-
de Stolpe an der Peene zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom
08.11.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: 0
Stimmenthaltung(en): 0
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.
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Amt Anklarn-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Stolpe an der Peene vom 21.11.2016 (SI/SL/2016/022)

Top 9 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
des Städtebaulichen Sondervermögens
Vorlage: SL/2016/072

Herr Falk übergibt die Versammlungsleitung an seinen Stell-
vertreter Herrn Luplow.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
des Städtebaulichen Sondervermögens der Gemeinde Stolpe an
der Peene zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zu-
sammengefasst und einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk
erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des
Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegt dieser Vorlage ebenfalls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 57.394,53 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt 0,00 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen 0,00 €
Die Finanzrechnung weist für 2013 einen
Finanzmittelfehlbetrag aus von 3.280,47 €

Der Haushaltsausgleich ist insgesamt gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
08.11.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Feststellung
des Jahresabschlusses für das Städtebauliche Sondervermögen
der Gemeinde Stolpe an der Peene zum 31. Dezember 2013 i. d.
F. vom 08.11.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Stolpe an der Peene stellt den vom Rech-
nungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt ge-
prüften Jahresabschluss für das Städtebauliche Sondervermögen
der Gemeinde Stolpe an der Peene zum 31. Dezember 2013 i. d.
F. vom 08.11.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: 0
Stimmenthaltung(en): 0
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krien
vom 21.11.2016 (SI/KR/2016/017)

Top 8 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: KR/2016/057

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Krien zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a KPG
geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungs-
bericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusammen-
gefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des Bestäti-
gungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam-Land liegt ebenfalls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 5.548.953,43 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt - 9.133,12 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen - 2.814,05 €
Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelfehlbetrag aus (einschließlich
Tilgung und durchlaufende Gelder) von 76.989,28 €
Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung nicht gegeben
und wird in der Finanzrechnung ebenfalls nicht erreicht.

Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam Land hat in
seiner Sitzung am 26.07.2016 beschlossen, der Gemeindevertre-
tung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Krien
zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 26.07.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Krien stellt den vom Rechnungsprüfungs-
ausschuss des Amtes Anklam-Land und vom Rechnungsprüfungs-
amt Wolgast geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Krien zum
31. Dezember 2013 i. d. F. vom 26.07.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, das zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Krusenfelde vom 23.11.2016 (SI/KRF/2016/013)

Top 8 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: KRF/2016/030

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
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Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Krusenfelde zum 31. Dezember 2013 gemäß § 3a
KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusam-
mengefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des
Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststellung
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten. Der ab-
schließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses
liegt dieser Vorlage ebenfalls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 473.104,41 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt - 33.208,01 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen - 30.451,73 €
Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelfehlbetrag aus (nach Tilgung)
von 28.079,82 €

Der Haushaltsausgleich ist insgesamt nicht gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
05.07.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Feststel-
lung des Jahresabschlusses der Gemeinde Krusenfelde zum 31.
Dezember 2013 i. d. F. vom 05.07.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Krusenfelde stellt den vom Rechnungs-
prüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt geprüften
Jahresabschluss der Gemeinde Krusenfelde zum 31. Dezember
2013 i. d. F. vom 05.07.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 6
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesorgnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Neetzow-Liepen vom 14.11.2016 (SI/NL/2016/028)

Top 9 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
ehemalige Gemeinde Neetzow
Vorlage: NL/2016/088

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der ehemaligen Gemeinde Neetzow zum 31. Dezember 2013
gemäß § 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zu-
sammengefasst und einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk
erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des
Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.

Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam-Land liegt dieser Vorlage ebenfalls
als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 3.606.841,24 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt 171.110,51 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen 162.582,63 €
Die Finanzrechnung weist für 2013 einen
Finanzmittelfehlbetrag aus (einschließlich
Tilgung und durchlaufende Gelder) von 23.742,35 €

Der Haushaltsausgleich ist in der Ergebnisrechnung nicht gegeben,
wird in der Finanzrechnung aber erreicht.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam Land hat
in seiner Sitzung am 06.09,2016 beschlossen, der Gemeinde-
vertretung die Feststellung des Jahresabschlusses der ehema-
ligen Gemeinde Neetzow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom
06.09.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Neetzow-Liepen stellt den vom Rech-
nungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und vom
Rechnungsprüfungsamt Wolgast geprüften Jahresabschluss der
ehemaligen Gemeinde Neetzow zum 31. Dezember 2013 i. d. F.
vom 06.09.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 8
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Neetzow-Liepen vom 14.11.2016 (SI/NL/2016/028)

Top 12 Feststellung des Jahresabschlusses
für das Haushaltsjahr 2013
der ehemaligen Gemeinde Liepen
Vorlage: NL/2016/091

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der ehemaligen Gemeinde Liepen zum 31. Dezember 2013 gemäß
§ 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusam-
mengefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des
Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam-Land liegt dieser Vorlage ebenfalls
als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 2.096.837,25 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der
Rücklagen 2013 beträgt 21.380,95 €
Das Jahresergebnis 2013 beträgt nach
Veränderung der Rücklagen 33.282,49 €
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Die Finanzrechnung weist für 2013
einen Finanzmittelfehlbetrag aus (einschließlich
Tilgung) von 159.174,91 €

Der Haushaltsausgleich ist insgesamt nicht gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
20.09.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Feststel-
lung des Jahresabschlusses der ehemaligen Gemeinde Liepen
zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom 20.09.2016 zu empfehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Neetzow-Liepen stellt den vom Rech-
nungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt ge-
prüften Jahresabschluss der ehemaligen Gemeinde Liepen zum
31. Dezember 2013 i. d. F. vom 20.09.2016 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 8
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Bekanntmachung über die Auslegung
der Feststellung des Jahresabschlusses 2014
des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft der
Gemeinde Ducherow

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Ducherow beschließt die Feststellung des
Jahresabschlusses 2014 des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft
Ducherow wie folgt:
- Die Bilanzsumme beläuft sich auf 5.257.035,98 €
- Das Jahresergebnis schließt mit einem Jahresüberschuss von

74.490,53 € ab und soll auf neue Rechnung vorgetragen wer-
den.

- Der Abschlussprüfer hat mit Datum vom 18.04.2016 den Be-
stätigungsvermerk erteilt.

- Der Jahresabschluss 2014 und der Lagebericht 2014 liegen
vom 14.12.2016 bis zum 20.12.2016 im Amt Anklam-Land,
Außenstelle Ducherow zu den normalen Dienstzeiten zur Ein-
sichtnahme aus.

- Die Entlastung des Leiters des Eigenbetriebes wird erteilt.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Du-
cherow vom 21.11.2016 (SI/DU/2016/050)

Top 11 Entlastung des ehemaligen Bürgermeisters vom
Haushalt 2013
Vorlage: DU/2016/118

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.

Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Ducherow zum 31. Dezember 2013. i. d. F. vom
08.11.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprüfungs-
amt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem
abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des
Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die
so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des ehemaligen
Bürgermeisters durch die Gemeindevertretung entgegenstehen
könnten. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung
am 08.11.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Entla-
stung des ehemaligen Bürgermeisters für das Haushalsjahr 2013
zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ducherow entlastet den
ehemaligen Bürgermeister, Herrn Karsten Naumann, für das Haus-
haltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 13
Stimmen dagegen: /
Stimmenthaltung(en): /

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Medow vom 16.11.2016 (SI/ME/2016/014)

Top 8 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2013
Vorlage: ME/2016/049

Der 1. Stellvertreter, Herr Becker, übernimmt für diesen TOP
die Sitzungsleitung.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land
und das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresab-
schluss der Gemeinde Medow zum 31. Dezember 2013. i. d. F.
vom 20.09.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprü-
fungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem
abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des
Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die
so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des Bürgermei-
sters durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
20.09.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Entlastung
des Bürgermeisters für das Haushalsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.



Anklam-Land – 8 – Nr. 12/2016

Beschluss: ME/2016/049
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Medow entlastet den Bür-
germeister, Herrn Hartmut Pätzold, für das Haushaltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 7
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Boldekow vom 21.11.2016 (SI/BO/2016/015)

Top 9 Entlastung des Bürgermeisters
vom Haushalt 2013
Vorlage: BO/2016/088

Für diesen TOP übernimmt der 1. Stellvertreter, Herr Käding,
die Sitzungsleitung.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Boldekow zum 31. Dezember 2013 i. d. F. vom
08.11.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt
hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem abschlie-
ßenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des Jahresab-
schlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich
wären, dass sie der Entlastung des Bürgermeisters durch die Ge-
meindevertretung entgegenstehen könnten. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss hat in seiner Sitzung am 08.11.2016 beschlossen,
der Gemeindevertretung die Entlastung des Bürgermeisters für
das Haushalsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschluss: BO/2016/088
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Boldekow entlastet den
Bürgermeister, Herrn Dr. Holger Vogel, für das Haushaltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 6
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Stolpe an der Peene vom 21.11.2016 (SI/SL/2016/022)

Top 10 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2013
des Städtebaulichen Sondervermögenns
Vorlage: SL/2016/073

Die Versammlungsleitung hat weiterhin Herr Luplow.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
für das Städtebauliche Sondervermögen der Gemeinde Stolpe
an der Peene zum 31. Dezember 2013. i. d. F. vom 08.11.2016
gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt hat das
Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem abschließenden
Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen eingeschränkten
Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses
hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich wären,
dass sie der Entlastung des Bürgermeisters durch die Gemein-
devertretung entgegenstehen könnten. Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss hat in seiner Sitzung am 08.11.2016 beschlossen, der
Gemeindevertretung die Entlastung des Bürgermeisters für das
Haushaltsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe an der Peene ent-
lastet den Bürgermeister, Herrn Marcel Falk, für das Haushaltsjahr
2013 (Städtebauliches Sondervermögen).

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: 0
Stimmenthaltung(en): 0
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Stolpe an der Peene vom 21.11.2016 (SI/SL/2016/022)

Top 12 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2013
Vorlage: SL/2016/075

Die Versammlungsleitung hat weiterhin Herr Luplow.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
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Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Stolpe an der Peene zum 31. Dezember 2013. i.
d. F. vom 08.11.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungs-
prüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und sei-
nem abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und
einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung
des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt,
die so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des Bürgermei-
sters durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
08.11.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Entlastung
des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe an der Peene ent-
lastet den Bürgermeister, Herrn Marcel Falk, für das Haushaltsjahr
2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: 0
Stimmenthaltung(en): 0
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krien
vom 21.11.2016 (SI/KR/2016/017)

Top 9 Entlastung des ehemaligen Bürgermeisters vom
Haushalt 2013
Vorlage: KR/2016/058

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
derGemeindeKrienzum31.Dezember2013. i.d.F.vom26.07.2016
gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt hat das
Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem abschließenden
Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses
hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich wären,
dass sie der Entlastung des Bürgermeisters durch die Gemein-
devertretung entgegenstehen könnten. Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss hat in seiner Sitzung am 26.07.2016 beschlossen, der
Gemeindevertretung die Entlastung des Bürgermeisters für das
Haushalsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Krien entlastet den ehema-
ligen Bürgermeister, Herrn Burkhard Wank, für das Haushaltsjahr
2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Krusenfelde vom 23.11.2016 (SI/KRF/2016/013)

Top 9 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2013
Vorlage: KRF/2016/031

Frau Irmgard Breitsprecher übernimmt die Sitzungsleitung.

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der Gemeinde Krusenfelde zum 31. Dezember 2013. i. d. F. vom
05.07.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt
hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem abschlie-
ßenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des Jahresab-
schlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich
wären, dass sie der Entlastung des Bürgermeisters durch die Ge-
meindevertretung entgegenstehen könnten. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss hat in seiner Sitzung am 05.07.2016 beschlossen,
der Gemeindevertretung die Entlastung des Bürgermeisters für
das Haushalsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt dieser Vorlage als Anlage bei.
Herr Berndt stimmt nicht mit ab.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Krusenfelde entlastet den
Bürgermeister, Herrn Rüdiger Berndt, für das Haushaltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.
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Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Neetzow-Liepen vom 14.11.2016 (SI/NL/2016/028)

Top 10 Entlastung des Bürgermeisters der ehemaligen
Gemeinde Neetzow vom Haushalt 2013
Vorlage: NL/2016/089

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens
31. Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushalts-
jahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der ehemaligen Gemeinde Neetzow zum 31. Dezember 2013. i.
d. F. vom 06.09.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungs-
prüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und sei-
nem abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und
einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung
des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt,
die so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des Bürgermei-
sters durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am
06.09.2016 beschlossen, der Gemeindevertretung die Entlastung
des Bürgermeisters für das Haushalsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neetzow-Liepen entla-
stet den ehemaligen Bürgermeister, Herrn Rolf Bahler, für das
Haushaltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 8
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Neetzow-Liepen vom 14.11.2016 (SI/NL/2016/028)

Top 13 Entlastung der Bürgermeisterin der ehemaligen
Gemeinde Liepen vom Haushalt 2013
Vorlage: NL/2016/092

Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 13.07.2011
beschließt die Gemeindevertretung über die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. Dezember des auf
das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entla-
stung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und
das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresabschluss
der ehemaligen Gemeinde Liepen zum 31. Dezember 2013. i. d.
F. vom 20.09.2016 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungsprü-
fungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem
abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung des
Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die
so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des Bürgermeisters
durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten. Der
Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land hat in
seiner Sitzung am 20.09.2016 beschlossen, der Gemeindever-
tretung die Entlastung der ehemaligen Bürgermeisterin für das
Haushaltsjahr 2013 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.
Frau Oldenburg stimmte nicht mit ab.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neetzow-Liepen entlastet
die ehemalige Bürgermeisterin, Frau Margrit Oldenburg, für das
Haushaltsjahr 2013

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 7
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Beschluss-
fähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird
bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Satzung der Gemeinde Spantekow
über die Erhebung einer Hundesteuer
(Hundesteuersatzung)

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V S. 777) und der §§ 1, 2
und6desKommunalabgabengesetzes (KAGM-V)vom12.04.2005
(GVOBI. M-V S. 146), zuletzt geändert durch Art. 2 ÄndGe vom
13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777), wird nach Beschlussfassung
der Gemeindevertretung Spantekow vom 01.12.2016 folgende
Satzung erlassen:

§ 1
Steuergegenstand
(1) Steuergegenstand ist das Halten eines über vier Monate alten
Hundes im Gemeindegebiet.
(2) Bei Hunden der nachfolgend aufgeführten Rassen, bei denen
von einer durch Zucht, Ausbildung oder Abrichten herausgebil-
deten, über das natürliche Maß hinausgehenden Kampfbereit-
schaft, Angriffslust, Schärfe oder einer anderen, in ihrer Wirkung
vergleichbaren Mensch oder Tier gefährdenden Eigenschaft aus-
zugehen ist,
1. American Pitbull Terrier
2. American Staffordshire Terrier
3. Staffordshire Bull Terrier
4. Bull Terier
sowiederenKreuzungenuntereinanderundmit anderenHunderas-
sen oder -gruppen wird angenommen, dass es sich um gefährliche
Hunde handelt.
Weiterhin ist ein Hund zu den gefährlichen Hunden zu zählen, wenn
er einen Menschen oder ein Tier durch Biss geschädigt hat, ohne
selbst angegriffen oder dazu durch Schläge oder in ähnlicher Weise
provoziert worden zu sein (bissige Hunde) oder wenn er wiederholt
Menschen gefährdet hat, ohne selbst angegriffen oder provoziert
worden zu sein, oder wiederholt Menschen in gefahrdrohender
Weise angesprungen hat.

§ 2
Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes.
(2) Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinen Haushalt
aufgenommen hat. Das gilt gleichermaßen für natürliche Personen
als gesetzliche Vertreter von Wirtschaftsbetrieben, Gesellschaften,
Vereinen oder Genossenschaften, wenn die Hundehaltung auch
persönlichen Zwecken dient. Als Hundehalter gilt auch, wer einen
Hund in Pflege oder Aufbewahrung genommen hat oder auf Probe
oder zum Anlernen hält.
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(3) Alle in einem Haushalt oder in einem Betrieb aufgenommenen
Hunde gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehalten.
(4) Halten mehrere Personen einen oder mehrere Hunde, so sind
sie Gesamtschuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht, Entstehung der
Steuerschuld
(1) Die Steuer ist eine Jahresaufwandsteuer. Sie entsteht am 01.
Januar des Kalenderjahres oder im Laufe des Jahres an dem Tag,
an dem der Steuertatbestand verwirklicht wird. Die Steuerschuld
entsteht frühestens mit Ablauf des Kalendermonats, in dem der
Hund das Alter von vier Monaten erreicht hat.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem
die Hundehaltung endet.
(3) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen nur in
weniger als drei aufeinanderfolgenden Kalendermonaten erfüllt
werden.
(4) Für das laufende Steuerjahr entsteht die Steuerpflicht nur ein-
mal, wenn an Stelle eines verendeten oder getöteten Hundes, für
den die Steuerpflicht bereits besteht, bei demselben Halter ein
anderer steuerpflichtiger Hund tritt.
(5) Wurde das Halten eines Hundes für das Steuerjahr oder für
einen Teil des Steuerjahres bereits in einer anderen Gemeinde
der Bundesrepublik Deutschland besteuert, so ist die erhobene
anteilige Steuer anzurechnen, die für das Steuerjahr nach dieser
Satzung zu zahlen ist. Dabei bleiben Mehrbeträge, die durch andere
Steuersätze entstehen, außer Betracht. Sie werden nicht erstattet.

§ 4
Steuermaßstab und Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr
• für den 1. Hund 30,00 €
• für den 2. Hund 40,00 €
• für den 3. und jeden weiteren Hund 60,00 €
(2) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für gefährliche Hunde
• für den 1. Hund 260,00 €
• für den 2. Hund 515,00 €
• für den 3. und jeden weiteren Hund 770,00 €
(3) Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 6 gewährt wird,
sind bei der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen.
(4) Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten als
1. Hunde.
(5) Besteht die Steuerpflicht nicht während des ganzen Kalender-
jahres, so ermäßigt sich die Steuer auf den der Dauer der Steuer-
pflicht entsprechenden Teilbetrag.

§ 5
Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für
1. Blindenbegleithunde
2. Hunde, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser,

schwerhöriger oder sonstiger hilfloser Personen benötigt wer-
den. Die Steuerbefreiung wird von der Vorlage eines ärztlichen
Zeugnisses des Hundehalters abhängig gemacht.

3. Diensthunde, die ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Auf-
gaben benötigt werden.

4. Sanitäts- oder Rettungshunde, die von anerkannten Sanitäts-
oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten werden.

5. Hunde, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehende in
Tierheimen o. ä. Einrichtungen untergebracht worden sind.

6. Hunde, die zur Bewachung von Herden gehalten werden oder
die von Berufsjägern zur Ausübung der Jagd benötigt werden.

(2) Die Steuerbefreiung nach Abs. (1) Nummern 1 bis 4 und Num-
mer 6 ist alle 2 Jahre unter Vorlage eines gültigen ärztlichen Zeug-
nisses bzw. Prüfungszeugnisses, für Nummer 6 zusätzlich die
Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft, neu zu beantragen.

§ 6
Steuerermäßigungen
Die Steuer wird um die Hälfte ermäßigt für
1. Hunde zur Bewachung von Gebäuden, welche von dem näch-

sten bewohnten Gebäude mehr als 300 m entfernt liegen.
2. Hunde, die von Forstbediensteten oder Inhabern eines Jagd-

scheines ausschließlich oder überwiegend zur Ausübung der
Jagd oder des Jagd- oder Forstschutzes gehalten werden,
soweit die Hundehaltung nicht steuerfrei ist. Für Hunde, die
zur Ausübung der Jagd gehalten werden, tritt die Steuerer-
mäßigung nur ein, wenn sie die Brauchbarkeitsprüfung nach
der Verordnung über die Prüfung der Brauchbarkeit von Jagd-

hunden in Mecklenburg-Vorpommern vom 16. August 2012
(GVOBI. M-V 2012 S. 417) mit Erfolg abgelegt haben.

3. Hunde, die ständig an Bord von Binnenschiffen gehalten wer-
den.

4. Hunde, die von zugelassenen Unternehmen des Bewachungs-
gewerbes oder von Einzelwächtern zur Ausübung des Wach-
dienstes benötigt werden.

5. Hunde, die zur Bewachung von landwirtschaftlichen Gehöften
dienen.

6. Hunde, die von Artisten oder Schaustellern zur Berufsausübung
benötigt werden.

§ 7
Züchtersteuer
(1) Von Hundezüchtern, die mindestens zwei reinrassige Hunde
der gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darunter eine Hündin,
zu Zuchtzwecken halten, wird die Steuer für Hunde dieser Rasse
in der Form der Züchtersteuer erhoben. Der Paragraph 9 bleibt
unberührt.
(2) Die Züchtersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken
gehalten wird, die Hälfte des Steuersatzes nach § 4.
(3) Die Vergünstigung wird nicht gewährt, wenn in zwei aufeinan-
derfolgenden Kalenderjahren Hunde nicht gezüchtet worden sind.
(4) Vor Gewährung der Ermäßigung ist vom Züchter folgende/r
Verpflichtung/Nachweis vorzulegen:
1. Die Hunde werden in geeigneten, den Erfordernissen des Tier-

schutzes entsprechenden Unterkünften untergebracht.
2. Es werden ordnungsgemäß Bücher über den Bestand, den

Erwerb und die Veräußerung der Hunde geführt.
3. Änderungen im Hundebestand werden innerhalb 14 Kalender-

tagen der Gemeinde schriftlich angezeigt.
4. Im Falle einer Veräußerung wird der Name und die Anschrift

des Erwerbers der Gemeinde unverzüglich mitgeteilt.
5. Mitgliedsnachweis im Verein Deutsches Hundewesen (VdH).
(5) Wird ein Punkt der Verpflichtung nicht erfüllt, entfällt die Er-
mäßigung.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung und
Steuerermäßigung
(Steuervergünstigung)
(1) Für die Gewährung einer Steuervergünstigung (Steuerbefrei-
ung oder Steuerermäßigung) sind die Verhältnisse zu Beginn des
Kalenderjahres, in den Fällen des § 3 Abs. 1 die Verhältnisse zu
Beginn der Steuerpflicht maßgebend.
(2) In den Fällen einer Steuerermäßigung kann jeder Ermäßigungs-
grund nur für jeweils einen Hund des Steuerpflichtigen beansprucht
werden.
(3) Die Steuervergünstigung wird nicht gewährt, wenn
1. Hunde, für die eine Steuervergünstigung beantragt worden ist,

für den angegebenen Verwendungszweck nicht geeignet sind.
2. Der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren wegen Tier-

quälerei rechtskräftig bestraft worden ist.

§ 9
Gewerbliche Haltung von und gewerbsmäßiger Handel
mit Hunden
Die gewerbliche Haltung von Hunden und die Haltung von Hun-
den zum Zwecke des gewerbsmäßigen Handels mit Hunden un-
terliegen nicht der Hundesteuerpflicht nach dieser Satzung. Die
Gewerbsmäßigkeit der Haltung bzw. des Handels ist durch eine
Gewerbeanmeldung bei der zuständigen Behörde nachzuweisen.

§ 10
Fälligkeit der Steuer
(1) Steuerjahr ist das Kalenderjahr. Die Steuer wird als Jahressteu-
er festgesetzt und ist zum 01. Juli des Jahres fällig.
(2) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, so wird
die anteilige Steuer für das Kalenderjahr einen Monat nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheides fällig.
(3) Die für einen Zeitraum nach Beendigung der Steuerpflicht ge-
zahlte Steuer wird erstattet.

§ 11
Anzeigepflicht
(1) Wer im Gebiet der Gemeinde Spantekow einen über vier Monate
alten Hund hält, hat dieses innerhalb von 14 Kalendertagen nach
dem Beginn des Haltens oder nachdem der Hund das steuerpflich-
tige Alter erreicht hat, anzuzeigen.
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(2) Endet die Hundehaltung bzw. ändern oder entfallen die Voraus-
setzungen für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dieses
innerhalb von 14 Kalendertagen mitzuteilen.
(3) Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, wenn
feststeht, dass die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, an dem die
Steuerpflicht beginnt, aufgegeben wird. Wird ein Hund veräußert
oder verschenkt, so sind in der Anzeige nach Absatz 2 der Name
und die Anschrift des neuen Halters anzugeben.

§ 12
Hundesteuermarken
(1) Jeder Hundehalter erhält nach der Anmeldung eines Hundes
einen Steuerbescheid und eine Hundesteuermarke. Bei Festset-
zung der Züchtersteuer erhält der Hundehalter zwei Steuermarken.
(2) Die Hunde müssen außerhalb des Hauses oder des umfrie-
deten Grundbesitzes mit einer gültigen und sichtbar befestigten
Steuermarke versehen sein. Bei Verlust der Steuermarke wird
dem Hundehalter auf Antrag eine Ersatzmarke gegen eine Ver-
waltungsgebühr ausgehändigt.
(3) Bei Abmeldung eines Hundes ist die Steuermarke an die Ge-
meinde zurückzugeben.

§ 13
Ordnungswidrigkeiten
Zuwiderhandlungen gegen § 11 sind Ordnungswidrigkeiten nach
§ 17 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 12. April 2005 und können mit einer Geldbuße
bis zu 10.000,00 Euro geahndet werden.

§ 14
Inkrafttreten
Diese Hundesteuersatzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. Mit glei-
chem Datum tritt die Hundesteuersatzung der Gemeinde Spante-
kow vom 20.11.2001 außer Kraft.

Allen Jubilaren des Monats Januar 2017
möchten wir unseren herzlichen

Glückwunsch übermitteln
Gemeinde Boldekow
OT Zinzow
Herrn Bachanek, Zenon am 20.01. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Butzow
OT Neu Teterin
Herrn Schmidt, Franz am 18.01. zum 85. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Frau Winter, Anneliese am 14.01. zum 80. Geburtstag
Frau Kühl, Waltraud am 23.01. zum 80. Geburtstag
Herrn Gries, Klaus am 27.01. zum 70. Geburtstag
Herrn Peters, Hans am 27.01. zum 90. Geburtstag
OT Löwitz
Frau Niemann, Helga am 31.01. zum 80. Geburtstag
OT Rathebur
Herrn Pieritz, Karlheinz am 12.01. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Krien

Frau Falk, Hannelore am 18.01. zum 75. Geburtstag
OT Krien-Horst
Frau Sundt, Gerda am 10.01. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Medow

Herrn Gohlke, Günther am 05.01. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow

OT Auerose
Frau Möyzes, Erika am 16.01. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Frau Warnke, Anita am 21.01. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Postlow

OT Görke
Frau Ruge, Christa am 01.01. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Herrn Wittke, Erhard am 26.01. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau Prüter, Heidemarie am 02.01. zum 70. Geburtstag
OT Drewelow
Herrn Schäfer, Karl-Heinz am 25.01. zum 75. Geburtstag
OT Janow
Frau Timm, Hildegard am 01.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Draht, Erhard am 11.01. zum 80. Geburtstag
OT Japenzin
Frau Bäther, Ingelore am 25.01. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Stolpe an der Peene

OT Dersewitz
Herrn Wohlfeil, Siegfried am 05.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Zube, Horst am 23.01. zum 75. Geburtstag

Regionale Schule mit Grundschule Ducherow

Alle Jahre wieder...

öffnet die Lindenschule Ducherow in der Vorweihnachtszeit ihre
Türen und lädt zum Gucken, Staunen und Mitmachen ein.
So konnten wir auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher
zum „Tag der offenen Tür“ am 2.12.2016 begrüßen. Lehrer, Schü-
ler und viele fleißige Helfer hatten ein umfangreiches Programm
vorbereitet, um den Gästen einerseits einen Einblick in den Schul-
alltag zu geben, sie andererseits aber auch in vorweihnachtliche
Stimmung zu versetzen.

So eröffneten die Teilnehmer des Kurses „Darstellendes Spiel“
eine Reihe von Vorführungen und zeigten, was passiert, wenn sich
Mädchen zu einer Party treffen. Der Beifall der Zuschauer bewies
ihnen, dass sich die nachmittäglichen Proben mit der Leiterin Frau
Zimdars gelohnt haben.
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Wer zu spät zu den Streetdancern kam, konnte nur noch der Musik
vom Flur aus lauschen. Dicht gedrängt standen die Zuschauer,
als unsere Tänzer zu heißen Rhythmen gemeinsam mit ihrem
Übungsleiter Stephan Zwillus von der TSG Lilienthalstadt Anklam
eine Kostprobe ihres Könnens gaben.
Etwas ganz Besonderes hatte sich der Wahlpflichtkurs Chemie
der Klasse 10 einfallen lassen. Die Schüler drehten die Zeit unter
der Leitung ihrer Lehrerin Frau Steiner bis ins Mittelalter zurück
und luden zu einer Alchemisten-Show ein. Mit Hilfe von Zauber-
sprüchen aus einem uralten Hexenbuch wurden Vulkane zum
Ausbruch oder Gummibärchen zum Tanzen gebracht. Viele „Ah“s
und „Oh“s ertönten auch beim Mixen von Zaubertränken oder der
Herstellung von Elefanten-Zahnpasta.
Aber auch neben den verschiedenen Vorstellungen war an diesem
späten Nachmittag noch eine Menge los.

Eine Bastelstraße bot die Möglichkeit, unterschiedliche weihnacht-
liche Dekorationen selbst herzustellen. Wer nicht selbst Hand
anlegen wollte, fand auf unserem Flohmarkt etwas Passendes.
Im „Nähstübchen“ zeigten die Schüler des Nähkurses, was sie bei
Frau Backs bisher gelernt haben und wer wollte, durfte sich an der
Nähmaschine ausprobieren.

Auch unsere „Jungen Imker“ informierten anhand von Schautafeln
die Besucher über ihre Arbeit. Selbstverständlich stand auch der
selbst geschleuderte Honig zum Verkauf.
Wer noch ein Gedicht für den Weihnachtsmann brauchte, fand
sich in der Bibliothek ein. Hier wurden auch Lesezeichen und Ge-
schenkanhänger gebastelt.
Musikalisch wurde es bei Frau Delecka-Radel, denn bei ihr konnten
Weihnachtslieder auf dem Keyboard gespielt werden.
Weihnachten inanderenLändernwarebenfallsThemabeiunserem
„Tag der offenen Tür“. Bei einer Tasse Tee aus dem Samowar in-
formierten sich die Gäste über russische Traditionen oder „reisten
eine Tür weiter“ nach Australien, wo man Weihnachten am liebsten
bei einer Party am Strand verbringt. Auch für naturwissenschaftlich
Interessierte gab es Angebote: Physikalische Experimente und
Beobachtungen unter dem Mikroskop luden ebenso zum
Entdecken ein wie auch die vielfältigen Möglichkeiten von inter-
aktiven Tafeln im Unterricht. Für das leibliche Wohl war ebenfalls
gesorgt, denn die Auswahl war vielfältig: Knüppelkuchen an der
Feuerschale mit der Feuerwehr, Bratwurst und Kinderpunsch so-
wie Waffeln und Kaffee sorgten dafür, dass keiner hungrig nach
Hause gehen musste.
Voll besetzt war die Aula dann zum abschließenden Weihnachts-
konzert. Beim Klang von neuen und bekannten Liedern und Gedich-
ten konnte sich niemand mehr der vorweihnachtlichen Stimmung
entziehen.
An dieser Stelle gilt allen, die zum Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum...

wie schön sind deine Blätter. Aber ein Tannenbaum nur mit Blätter-
und Lichterpracht war den Schülern der Klasse 4 der Lindenschule
Ducherow für die Adventszeits doch zu wenig. So bastelten die
Kinder im Werkunterricht gemeinsam mit ihren Lehrern Herrn Herr-
mann und Herrn Heiden die passende Dekoration. Viele große
und kleine Weihnachtsgeschenkpakete entstanden und wurden
mit Hilfe der Elektrofirma Gottschalk kurz vor dem 1. Advent ange-
bracht. Nun erfreut der Tannenbaum vor dem Pfarrhof alle großen
und kleinen Ducherower und ihre Gäste.
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BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert:

Beim Hallenfußballturnier der Freizeitfußballer am 12.11.16 konnte
unser Team den 3. Platz von insgesamt 5 Teilnehmern erspielen.
Leider war unser Team ohne Torwart angereist. Matthias Hermann
stellte sich zur Verfügung und das Bestmöglichste gemacht. Im
ersten Spiel gegen die Greifswalder Kickers lief es sehr gut und das
Spiel konnte mit 3:0 gewonnen werden. Die Tore erzielten Andre
Kuhr, Dennis Reinke und Christian Klank. Gegen Grammendorf
gab es nach einer 2:0 Führung ein 3:3 Unentschieden. Die Tore
erzielten: Andre Kuhr, Oliver Huff und Dennis Reinke. Auch gegen
Bandelin gab es nach Führung nur ein 2:2. Torschützen waren
Oliver Huff und Christian Klank. Gegen den GSV 04 AH gab es
eine 1:3 Niederlage. Die bisher gute Ordnung in den Spielen zuvor
wurde aufgegeben und 3 Konter der Greifswalder saßen. Das Tor
für den BSV 95 erzielte Oliver Huff.
Unsere E-Junioren kamen am 19.11.16 in Greifswald gegen den
GFC III mit 0:19 unter die Räder. Die Greifswalder waren klar
überlegen. Vielleicht hätte das ein oder andere Tor noch verhindert
werden können aber von einem Punktgewinn war unser Team weit
entfernt. Es spielten: Tino Wollert, Finley Falk, Justin Hermann,
Bruno Ihlenfeld, Marc Tröllsch, Noah Schöne, Alina Barnekow,
Tom Krüger, Jasmin Carls, Pia Fuhrholz
Die D-Junioren der SG Gützkow/Krusenfelde gewannen Ihr Punkt-
spiel am 19.11.16 in Krusenfelde gegen den SV Ducherow klar
mit 5:0 Toren. Es war eine überzeugende Leistung unserer Mann-
schaft. Es spielten: Jonas Lass, Richard Jeschke, Jannek Vater
(1 Tor), Jerome Wolff, Emanuell Schröder (1 Tor), Ole Lüdtke (2
Tore), Ralph Selent, Johannes Chabowski, Luca Krüger, Paul
Berndt, Adrian Gadow, Paul Vater.
Das letzte Punktspiel vor der Winterpause konnten die D-Junioren
der SG Gützkow/Krusenfelde am 26.11.16 in Gützkow gegen
Fortuna Neuenkirchen mit 6:0 gewinnen. Zur Pause stand es durch
Tore von Ole Lüdtke (1., 3., 25. und 28. Min.) und Ralph Selent
(15. Mln.) 5:0. Die erste Halbzeit hatten die Gäste nicht den Hauch
einer Chance. Johannes Chabowski zeigte mit 3 Torvorlagen was
Teamgeist heißt. In Halbzet 2 ließ unser Team sichtlich nach. Aber
der Sieg war nie gefährdet. Als Neuenkirchen so etwas wie eine
Drangphase hatte schoss Johannes Chabowski das 6:0 zum End-
stand. Zum Einsatz kamen: Jonas Lass, Marc Weichsel, Jannek
Vater, Emanuel Schröder, Ole Lüdtke, Ralph Selent, Paul Berndt,
Paul Vater und Adrian Gadow.
Die E-Junioren kassierten am 27.11.16 in Krusenfelde gegen Loitz
eine 0:6 Niederlage. Die erste Halbzeit wurde voll verschlafen. In
Halbzeit 2 waren wir dann etwas besser, konnten die Niederlage
nicht abwenden. Einige Tormöglichkeiten waren ja auch vorhan-
den, aber es fehlt an der Vollstreckung. Nun werden wir uns in
der Winterpause auf die Rüchrunde vorbereiten. Für den BSV 95
spielten: Tino Wollert, Marc Tröllsch, Tom Krüger, Alina Barnekow,
Noah Schöne, Finley Falk, Nick Bohn, Pia Fuhrholz
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen wir, allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren, Eltern und Fans.
Der Vorstand

Ev. Kirchengemeinden Anklam &
Teterin-Lüskow

Kontakte:
Pfarramt Anklam I
für die Kirchengemeinden Anklam
und Teterin-Lüskow
Pastorin Petra Huse
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.: 03971 833064
E-Mail: anklam1@pek.de
Internet: www.kirche-anklam.de

Pfarramt Anklam II
für die Kirchengemeinde Anklam
Pastor Bodo Winkler
Kleinbahnweg 6 a, 17389 Anklam
Tel.: 03971 212612
E-Mail: anklam2@pek.de

Gemeindebüro Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.: 03971 210276
E-Mail: anklam-buero@pek.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Fr., 9:00 bis 12:00 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates
(und für Friedhöfe der Kirchengemeinde)
Teterin-Lüskow
Peter Krüger
Tel.: 03971 240505
(Post über Gemeindebüro Anklam)

Friedhofsverwaltung Alter Friedhof Anklam Friedhofsverwalter
Thomas Binder
August-Bebel-Straße, 17389 Anklam
Tel.: 03971 245190
E-Mail: anklam-friedhof@pek.de

Kirchenmusik Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.: 03971 2931818
E-Mail: rmf@kirchenmusik-anklam.de
Internet: www.kirchenmusik-anklam.de

Konto der Ev. Kirchengemeinde Anklam:
IBAN: DE57 1505 0500 0430 0025 72
BIC: NOLADE21GRW

Konto der Ev. Kirchengemeinde Teterin-Lüskow:
IBAN: DE08 1505 0500 0430 0137 36
BIC: NOLADE21GRW

„Süßer die Glocken nie klingen als zu der Weihnachtszeit“, heißt
es in einem alten Weihnachtslied. Tatsächlich ist der Klang der
Glocken für viele Menschen gerade am Heiligabend ein beson-
derer Klang. Wenn am Abend in den Dörfern und Städten das
Weihnachtsfest eingeläutet wird, ist es das feierliche Signal, nun
zur Ruhe zu kommen. Nicht selten sind die Tage vor dem Fest
noch einmal hektisch gewesen. Alles soll vorbereitet sein, bevor der
Heilige Abend da ist. Spätestens wenn die Glocken läuten, ist das
Fest da. Den Klang der Glocken verbindet mancher sicher auch mit
Erinnerungen an die Kindheit. Die große Vorfreude der Kinder auf
das Weihnachtsfest geht manchem Erwachsenen verloren, aber für
viele bleibt es eine warme Erfahrung von Liebe und Geborgenheit.
Weihnachten ist das Fest, bei dem ein Kind im Mittelpunkt steht.
Wenn die Glocken läuten, rufen sie in die Kirchen, wo die alte
Geschichte wieder erzählt wird: Ein Kind kommt in einem Stall zur
Welt und mit diesem Kind soll die Welt anders werden.
Nichts kann uns schützen vor einem Säugling, der selbst ganz
schutzlos ist. Ob wir kluge Worte reden, ist dem Kind nicht wichtig.
Welche Sprache wir mit ihm sprechen, ob wir die Königin von Eng-
land oder der Letzte, Ärmste und Vergessene sind, ist dem Kind
egal. Durch ein großes Auto oder ein dickes Bankkonto gewinnen
wir es nicht. Unsere Verdienste und unsere Erfolge sind unwichtig.
Was andere über uns sagen, hört es nicht. Ein Neugeborenes will
nichts weiter, als dass wir menschlich sind. Es braucht unsere
Sorge und Zuwendung. Es will, dass wir ihm Wärme schenken,
ihm liebevoll begegnen, es leben lassen. Keine Maske, keine Show
hilft vor einem Säugling. Es will nur echte Zuwendung.
Die Geburt eines besonderen Kindes, Jesus Christus, feiern wir
an Weihnachten. Dieses Fest und die Glocken am Heiligen Abend
erinnern uns daran, wie Gott uns gemeint und gemacht hat: als
Menschen, die fähig sind zur Liebe. Trotz aller Schwierigkeiten,
Enttäuschungen oder Konflikte sollen wir uns darin wiedererkennen
können. Süßer klingen die Glocken tatsächlich selten im Jahr!

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein liebevolles und geseg-
netes Weihnachtsfest!

Ihre Pastorin Petra Huse
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Gottesdienste vom 17. Dezember 2016
bis 22. Januar 2017

So., 18. Dezember 4. Advent
16:00 Uhr Marienkirche, Krippenspiel
Sa., 24. Dezember, Heiligabend
13:30 Uhr Gellendin
14:00 Uhr Pelsin
14:30 Uhr Kreuzkirche
15:00 Uhr Lüskow
16:00 Uhr Marienkirche
16:00 Uhr Bargischow
17:30 Uhr Kreuzkirche
17:30 Uhr Teterin
20:00 Uhr Marienkirche
So., 25. Dezember, Erster Weihnachtstag
10:00 Uhr Kreuzkirche
Mo., 26. Dezember, Zweiter Weihnachtstag
09:00 Uhr Teterin, Singegottesdienst
10:00 Uhr Marienkirche, Singegottesdienst
Sa., 31. Dezember, Silvester
14:00 Uhr Bargischow, Abendmahl
16:00 Uhr Lüskow, Abendmahl
17:00 Uhr Kreuzkirche, Abendmahl
17:00 Uhr Teterin, Abendmahl
So., 01. Januar 2017, Neujahr
10:30 Uhr Marienkirche, Abendmahl
So., 08. Januar, 1. So nach Epiphanias
10:00 Uhr Marienkirche
So., 15. Januar, 2. So nach Epiphanias
10:00 Uhr Kreuzkirche, Abschluss der Allianzgebetswoche
So., 22. Januar, 3. So nach Epiphanias
10:00 Uhr Marienkirche
14:00 Uhr Bargischow

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeeinrichtungen

Fr., 13. Januar
10:00 Uhr Seniorenresidenz Leipziger Allee
15:30 Uhr Pflegeheim Lindenstraße 75
Do., 19. Januar
15:00 Uhr Seniorenresidenz Buchenweg

Besonderes:
Die christlichen Gemeinden und Gemeinschaften Anklams laden
herzlich zur Allianzgebetswoche 2017 vom 9. bis zum 15. Janu-
ar ein! Täglich besteht an wechselnden Orten die Gelegenheit,
gemeinsam zu beten, zu singen, miteinander nachzudenken und
Gottes Wort zu hören.

„Einzigartig“ ist die Überschrift dieser
Woche. Diese Idee entspringt der Re-
formation vor 500 Jahren: „Allein Chri-
stus, allein die Bibel, allein die Gnade,
allein der Glaube.“ - damit haben die
großen Reformatoren den Weg zu einer
Neubesinnung auf den Kern der christ-
lichen Guten Botschaft gewiesen. Wie
gut!: Inzwischen geht es nicht mehr um
konfessionelle Abgrenzungen dabei,
sondern um das gemeinsame Fragen:
Was heißt es heute, sich auf Christus, auf die Bibel, auf die Gnade
Gottes und auf den Glauben zu stützen?

Montag, 9. Januar
19:30 Uhr Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Breite Straße 15
„Christus allein - der einzige Weg“

Dienstag, 10. Januar
19:30 Uhr Marienkirche (Kapelle)

„Die Bibel allein - unsere Grundlage“
Mittwoch, 11. Januar
15:00 Uhr Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Breite Straße 15
„Die Gnade allein - unsere Chance“

Donnerstag, 12. Januar
19:30 Uhr Katholische Kirche

„Der Glaube allein - Gottes Einladung an die Welt“
Freitag, 13. Januar
19:30 Uhr Kreuzkirche

„Die Gnade allein - Gottes Herz für die Welt“

Samstag, 14. Januar
19:30 Uhr Evangelische Gemeinschaft

Friedländer Landstraße 28
„Die Bibel allein - Gottes Stimme in der Welt“

Sonntag, 15. Januar
10:00 Uhr Kreuzkirche, Abschlussgottesdienst

„Christus allein - die Hoffnung für die Welt“

Gruppen und Kreise:

Kirchenmusik: Kinderchor, Jugendchor, Kantorei, Kammerchor,
Bläserchor, Flötengruppen
Kontakt über Kirchenmusikerin, Frau Friedrich

Junge Gemeinde
donnerstags, 18:00 Uhr - Gemeindezentrum Anklam, Kleinbahn-
weg 6

Bastelkreis Anklam
donnerstags, 14:30 Uhr - Gemeindezentrum Kleinbahnweg 6

Seniorenkreis Anklam
Mittwoch, 25. Januar, 14:30 Uhr - Gemeinderaum Baustraße 33

Gemeindenachmittag/Frauenkreis Bargischow
Donnerstag, 12. Januar, 14:00 Uhr - Gemeindehaus Bargischow

Gesprächskreis Anklam
Dienstag, 20. Dezember, 19:30 Uhr - Anklam, Baustraße 33

Seniorennachmittag Teterin-Lüskow
Dienstag, 17. Januar, 14:00 Uhr - Butzow, Feuerwehrraum

Angebote für Kinder:
Aufgrund der Erkrankung unseres Gemeindepädagogen derzeit
nur unregelmäßige Angebote. Auskunft bei Pastorin Huse.

Wahl zum Kirchengemeinderat in Teterin am 20.11.2016

Die Wahlen der Kirchengemeinderäte haben stattgefunden.

In Teterin-Lüskow wurden gewählt:
Viola Berlin/Alt Teterin, Steffen Brasch/Pelsin, Hans-Joachim Holtz/
Müggenburg, Hartmut Ibendorf/Lüskow, Peter Krüger/Alt Teterin
und Matthias Sauer/Lüskow.

In Anklam wurden gewählt:
Doreen Bendschneider-Randow, Thomas Binder, Frank Fittig,
Manfred Friedrich, Lothar Grafe, Thomas Heidschmidt, Wolfgang
Jonas, Matthias Mahnke, Marie Luise Radtke und Elke Valtin.

Herzlichen Glückwunsch!
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Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste

(Änderungen vorbehalten! Bitte achten
Sie auf die örtlichen Aushänge!)

18. Dezember - 4. Advent
15:00 Uhr Kirche Medow

Herzliche Einladung zur diesjährigen Ad-
ventsmusik für die ganze Gemeinde am 18.
Dezember um 15:00 Uhr in die Medower
Kirche. Wer in den letzten Jahren die Mög-
lichkeit wahr genommen hat, an diesem
Nachmittag dabei zu sein, weiß wie schön
es sein kann, sich mit adventlichen und weihnachtlichen Weisen auf
die kommende Zeit einzustimmen. Lassen Sie sich überraschen!

24. Dezember - Heiligabend
15:00 Uhr in Medow, Kirche

(mit Krippenspiel)
17:00 Uhr in Liepen, Kirche

(mit Krippenspiel)
25. Dezember - 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr in Stolpe, Kirche
31. Dezember - Altjahresabend
15:00 Uhr in Görke, Kirche (mit Abendmahl)
17:00 Uhr in Liepen, Kirche (mit Abendmahl)
8. Januar 2017 - 1. Sonntag n. Epiphanias
09:00 Uhr in Stolpe, Kirche
10:00 Uhr in Liepen, Kirche
15. Januar 2017 - 2. Sonntag n. Epiphanias
10:00 Uhr in Görke, Kirche
21. Januar 2017 - Samstag
17:00 Uhr in Wussentin, Gemeinderaum
22. Januar 2017 - 3. Sonntag n. Epiphanias
09:00 Uhr in Medow, Gemeinderaum, Kirchstraße

Kirchenchor
dienstags um 19:30 Uhr in Medow mit dem Chorleiter, Herrn
Wurch (im Gebäude der Firma Medow - Bau)

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich Willkommen.
Bitte trauen Sie sich und sprechen den Chorleiter doch einfach an
oder kommen zum Probentermin vorbei.

Kinderkirche

Zum Kinderkirchennachmittag am Freitag, dem
27. Januar sind alle Kinder herzlich eingela-
den. Wir treffen uns um 14:30 Uhr im Liepener
Pfarrhaus. Bitte sagt bis zum 25. Januar Be-
scheid, ob ihr kommen könnt.

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Liepen

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Liepen
Liepen, Dorfstraße 42, 17391 Neetzow-Liepen
Tel./Fax: 039721 52214
Mail: liepen@pek.de

Friedhofsverwaltung
Frau Carola Falk - Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 039721 52214

Kontoverbindungen für Gemeindekirchgeld und Friedhofssach-
kosten

Kirchenkonto Liepen
Evangelische Kirchengemeinde Liepen
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE85 1505 0500 0430 0022 62
BIC NOLADE21GRW

Für das Kirchgemeindegeld und die Friedhofssachkosten
der Friedhöfe:
Neetzow, Kagenow, Liepen, Preetzen, Dersewitz

Kirchenkonto Medow
Evangelische Kirchengemeinde Medow
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE54 1505 0500 0430 0051 48
BIC NOLADE21GRW

Für das Kirchgemeindegeld und die Friedhofssachkosten
der Friedhöfe:
Grüttow, Stolpe, Medow, Wussentin, Tramstow, Nerdin, Postlow,
Görke

Aus Gründen der besseren Zuordnung bleiben die Konten der
Kirchgemeinde weiterhin getrennt bestehen. Bitte überweisen
Sie die Friedhofssachkosten unter Angabe der Grabstelle,
des Friedhofes und des Jahres, für das Sie bezahlen, auf die
entsprechenden Konten. Wir haben aufgrund von nicht richtig
deklarierten Überweisungen ansonsten keine Möglichkeit der
Zuordnung.

Kirchengemeinde aktuell:

Seniorennachmittag einmal anders
Zum 3. Mal gestaltete sich der Seniorennachmittag im November
etwas anders als gewöhnlich. Gemeinsam nutzten wir die Möglich-
keit, uns im Liepener Schwimmbad etwas sportlich zu betätigen und
anschließend den Nachmittag bei einem gemütlichen Kaffeetrinken
ausklingen zu lassen.
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Amtseinführung des neuen KGR
Nachdem wir am 20. November den neuen Kirchengemeinderat
gewählt haben, der für die nächsten 6 Jahre die Geschicke der
Kirchengemeinde leitet, wurden die gewählten Mitglieder am 4.
Dezember in ihr Amt eingeführt. Der Festgottesdienst wurde mu-
sikalisch begleitet von unserem Kirchenchor und Herrn Kantor
Uhlig an der Orgel.

Die Mitglieder des Kirchengemeinderates sind:
Frau R. Diwischek, Neetzow; Frau L. Ebert, Stolpe; Frau D.
Füchsel, Stolpe; Frau A. Genz, Medow; Frau Chr. Hackbarth,
Kagenow; Frau U. Heitmann, Dersewitz; Frau H. Hobusch, Preet-
zen; Frau J. Köppe, Wussentin; Frau E. Kumm, Tramstow; Herr
H. Meyer, Stolpe; Herr K. Michels, Neu Sanitz und Frau Dr. K.
Prepernau, Nerdin.

Die 12 KGR-Mitglieder sind neben der Pastorin Ihre Ansprech-
partner für alle Wünsche und Anregungen, die unsere Kirchen-
gemeinde betreffen und wir werden gemeinsam versuchen, alle
unsere 20 Dörfer im Blick zu behalten. Nur gemeinsam mit allen
Gemeindemitgliedern werden wir in Zukunft die Aufgaben, die vor
uns liegen, bewältigen und ein fröhliches Gemeindeleben im Sinne
des Evangeliums gestalten können.

In diesem Gottesdienst wurden auch die ausscheidenden KGR-
Mitglieder verabschiedet, für deren Mitarbeit in den vergangenen
Jahren wir sehr dankbar sind und hoffen, dass sie auch weiterhin
aktiv in der Kirchengemeinde dabei sind.

Liebe Kirchgemeindemitglieder, liebe LeserInnen des Amts-
blattes!
Der 4. Advent naht und damit rückt auch das Christfest immer
näher. Haben Sie schon alle Geschenke für Ihre Lieben beisam-
men? Oder gehören Sie zu denjenigen, die beschlossen haben:
Wir schenken uns nichts mehr!
Wie sehr hat sich doch unsere Einstellung in den letzten Jahren
verändert oder doch nicht?
Ich kann mich noch gut an meine Studentenzeit erinnern, wo wir
im Treppenkonsum regelmäßig unsere Milch bestellt hatten und
es in der Adventszeit die eine oder andere Überraschung gab.
Da bekam man stillschweigend eine Papiertüte über den Laden-
tisch gereicht, bedankte sich freundlich, bezahlte und schaute
erst Zuhause voller Freude nach, was in der Tüte versteckt war.
Mal waren es Bananen, mal Nüsse oder Mandarinen. Und immer
zauberte solche Tüte ein Lächeln in wenigstens 2 Gesichter - in
das der alten Dame hinter dem Ladentisch und in meines.
Und heute? Was zaubert heute ein Lächeln in unsere Gesichter?
Bananen, Nüsse und Mandarinen sind es wohl kaum, denn sie
sind zur alltäglichen Selbstverständlichkeit geworden.
Und - ist die Geburt Christi, die wir am Heiligen Abend feiern -
noch eine Überraschung oder erdrücken unsere Erwartungen an
diesen Abend alle noch möglichen Überraschungen?
Ich wünschte mir manchmal, dass wir in unseren Köpfen und
Herzen wenigstens einmal im Jahr die Reset- Taste drücken
könnten. Ohne Erwartungen, ohne Erfüllungszwang auf diesen
Abend zugehen können ... uns überraschen lassen können von
dem Kind, das geboren wurde, um Mensch zu sein.
Suchen wir gemeinsam nach dem, der uns vorgelebt hat, was
uns ein Lächeln ins Gesicht zaubern kann.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich auf den Weg machen und
die Angebote der Kirchengemeinde in Anspruch nehmen - Seien
Sie herzlich Willkommen!

Ich grüße Sie im Namen des Kirchengemeinderates,

Ihre Pastorin F. Reek-Winkler
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Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten Dezember 2016/Januar 2017

Jahreslosung 2017
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen
neuen Geist in euch. Hesekiel 36,26

Monatsspruch für Januar 2017
Auf dein Wort will ich die Netze auswerfen.

Lukas 5,5

18. Dezember 2016, 4. Sonntag im Advent
15:00 Uhr Steinmocker mit Krippenspiel
24. Dezember 2016, Heilig Abend
14:00 Uhr Gramzow mit Bläsern
14:00 Uhr Wegezin mit Krippenspiel
15:30 Uhr Krien mit Krippenspiel
15:30 Uhr Blesewitz mit Krippenspiel
17:00 Uhr Iven mit Krippenspiel
17:00 Uhr Neuendorf mit Krippenspiel
25. Dezember 2016, Weihnachtsfest
10:00 Uhr Krien
26. Dezember 2016, 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gramzow
31. Dezember 2016, Silvester
15:30 Uhr Krien
17:00 Uhr Iven
01. Januar 2017, Neujahr
10:00 Uhr Gramzow
08. Januar 2017, 1. Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Wegezin Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
10:30 Uhr Blesewitz Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
15. Januar 2017, 2. Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Iven Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
10.30 Uhr Krien Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
22. Januar 2017, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gramzow Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
14.00 Uhr Neuendorf B Einführung der neu gewählten

Kirchengemeinderatsmitglieder
29. Januar 2017, 4. Sonntag nach Epiphanias
(Bibelsonntag)
09.00 Uhr Iven
10.30 Uhr Krien

Gemeindenachmittag
Krien Mittwoch, den 04.01.17 um 14:30 Uhr
Iven Mittwoch, den 11.01.17 um 14:30 Uhr
Wegezin Donnerstag, den 12.01.17 um 14:30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 18.01.17 um 14:30 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 19.01.17 um 14:30 Uhr

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 10.01.17 19:00 Uhr Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 11.01.17 19:30 Uhr Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 24.01.17 19:00 Uhr Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 25.01.17 19:30 Uhr Pfarrhaus Blesewitz

Kinderkirchentag
Du bist ganz herzlich eingeladen zum
„Kinderkirchentag“ im Pfarrhaus Krien am
Sonnabend, 21.1.2017
9:30 - 12:30 Uhr „Wunderkinder“
Vorschulkinder bis Klasse 3 (mit Mittagessen &
Schokolade)
13:00 - 16:30 Uhr „Bibelentdecker“
Klasse 4 bis 6 (mit Kuchenessen & Schokolade)
Du kannst gern deine Freunde mitbringen!
Gut sind Hausschuhe oder Socken und am besten „robuste Sa-
chen“! Wir freuen uns auf dich!

Kathrin Schulz und das Team vom Kinderkirchentag

Konfirmandenunterricht
Wir laden alle Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen
während der Schulzeit herzlich ein:

Vorkonfirmanden montags 15:30 Uhr
Konfirmanden montags 16:30 Uhr
im Pfarrhaus Krien.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarramt Krien:
Telefon 039723 20365.

Folgende Kandidaten wurden in den Kirchengemeinderat
gewählt: Kirchengemeinde Iven
Johanna Gadow, Kristine Fischer, Adelheid Korinth, Marko Sch-
midt, Susanne Ehrlinger, Bärbel Säger, Rico Fitzner.
Nachrücker für den Kirchengemeinderat sind: Sebastian Säger,
Andreas Weißenbacher.

Kirchengemeinderat Wegezin
Irmtraut Berndt, Waltraud Henke-Okko, Doris Kolberg, Birgit
Riesche, Kathrin Sander, Ronald Schulz.

Kirchengemeinderat Krien
Sigrid Becker, Alfred Bilow, Burkhard Fröhlich, Elvira Hasselmann,
Sabine Konrad, Brigitte Pommerenke, Iris Rauchmann, Dietmar
Zirzow.

Kirchengemeinderat Gramzow
Irmgard Breitsprecher, Hartmut Becker, Jana Breitsprecher, Wolf-
gang Kasten, Diane Marczak, Ellen Skoecz.
Nachrücker für den Kirchengemeinderat sind: Sebastian Mengel,
Elke Lammek-Brügger, Ilona Funk, Andrea Schmidt.

Kirchengemeinderat Blesewitz
Heidrun Hansow, Margit Kretzmer, Christel Lembke, Anita Thielke,
Frank Zibell,
es muss eine Stichwahl wegen Stimmengleichheit erfolgen: Marina
Borm, Annett Rost.

Kirchengemeinderat Neuendorf
Rita Beyer, Lennart Grams, Andrea Ihlenfeld, Ilse-Dore Krüger,
Heidrun Seeling, Susanne Ulrich.

Im Rückblick:
Martinsfest in Krien
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Adventssingen der Chöre Kriener Singekreis und Kirchenchor
Krien/Iven in Gramzow

Wir danken dem Kriener Singekreis unter der Leitung von Herrn
Wurch und dem Kirchenchor Krien/Iven unter der Leitung von Ka-
thrin Schulz für das adventliche Singen in der Gramzower Kirche.

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2016
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser
Konto:
Ev. Kirchengemeinde Krien
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK
IBAN DE35 1506 1638 0002 2015 00
überwiesen werden.

Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsverwal-
tung bei Frau Rabe zu beantragen.

Bürozeiten: dienstags 09:00 - 12:00 Uhr.

Allen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gutes und geseg-
netes neues Jahr.

i. A. Irmgard Breitsprecher
für den Kirchengemeindeverband Krien

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate Dezember 2016
& Januar 2017

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

3. Advent, 11. Dezember
16:00 Uhr in Spantekow, Kirche

Adventsmusik bei Kerzenschein
mit dem Kirchenchor

4. Advent, 18. Dezember
09:00 Uhr in Japenzin, Kirche
10:15 Uhr in Rubenow, Bethaus
Heilig Abend, 24. Dezember
14:00 Uhr in Putzar, Kirche
14:00 Uhr in Boldekow, Kirche
15:30 Uhr in Wusseken, Kirche mit Krippenspiel
17:00 Uhr in Spantekow, Kirche mit Krippenspiel
1. Christtag, 25. Dezember
09:00 Uhr in Drewelow, Winterkirche
10:15 Uhr in Dennin, Gemeinderaum
Altjahresabend, 31. Dezember
15:30 Uhr in Wusseken, Pfarrhaus (AM)
17:00 Uhr in Spantekow, Kirche (AM)
1. S. n. Epiphanias, 8. Januar
09:00 Uhr in Rebelow, Winterkirche
14:00 Uhr in Wusseken, Kirche

Einführung der Kirchenältesten
3. S. n. Epiphanias, 22. Januar
09:00 Uhr in Wusseken, Pfarrhaus
10:15 Uhr in Spantekow, Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen im
Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau Uhle.
- Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im Chor ein.
Sie müssen keine besonderen Vorkenntnissse aufweisen. Wenn
Sie Freude an einer guten Gemeinschaft und am Singen haben,
kommen Sie vorbei! - Im Januar hat Frau Uhle Urlaub und ist
auf einer Fortbildung. Die erste Probe im neuen Jahr findet Ende
Januar statt.

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu einem
offenem Kindernachmittag eingeladen. Er findet 14-täglich statt.
Die Zeiten sind so abgestimmt, daß die Kinder im Anschluß mit
den Schulbussen nach Hause fahren können. - Im Rahmen dieser
Nachmittage werden die Kinder mit den Geschichten der Bibel
vertraut gemacht, sie basteln, spielen und, und, und... - Falls Sie
wünschen, daß Ihr Kind auch eingeladen wird, rufen Sie uns im
Pfarramt an (Tel.: 039727 20369). - Wir freuen uns über jedes
Kind in unserer Runde. - Die nächsten Termine sind für die kleine
Gruppe (KidzClub) am Mittwoch, dem 11. und 25. Januar 2017
von 11:50 bis 13:10 Uhr. Die große Gruppe trifft sich am Mittwoch,
dem 18. Januar und am 1. Februar 2017 von 14:00 bis 15:00 Uhr.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der 7.und
8. Klassen im neuen Schuljahr 2016/2017 sehr herzlich eingela-
den. - Die nächsten Termine sind am Dienstag, dem 17. und 31.
Januar 2017 von 15:30 bis 17:00 Uhr wie gewohnt im Pfarr- und
Gemeindehaus Spantekow.

Die Junge Gemeinde trifft sich nach Absprache im neuen Jahr.
Mein Vorschlag wäre Freitag, der 20. Januar, ab 19:00 Uhr im
Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. Meldet Euch!
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Rückblick

Martinstag in Spantekow ...

(Bilder ©STAAK)

... in diesem Jahr schon am Mittwoch, dem 9. November in Spante-
kow. Nach einer Andacht und dem Martinsspiel der Konfirman-
dInnen zogen wir mit dem Martinreiter und dem Pferd „Benny“ wie
gewohnt bis zur Mühle und wieder zum Pfarrhaus zurück. Vielen
Dank nochmals den Kameraden der Feuerwehr Spantekow, die
uns in diesem Jahr wieder sicher begleitet haben. Im Pfarrhaus
angekommen konnten sich alle bei Apfelpunsch und Glühwein
aufwärmen und die schon traditionell gebackenen Martinshörnchen
teilen. Den über 10 Helferinnen und Helfern sei herzlich für
das Backen, Vorbereiten, Begleiten und Aufräumen gedankt!

Wahlen zu den Kirchengemeinderäten
Die Wahlen sind in beiden Gemeinden erfolgreich abgeschlossen
worden. Hier geben die Kirchengemeinden neben den Aushängen
die Ergebnisse nochmal bekannt. Die Einführungen erfolgen am
3. Advent, 11.12.2016, für die Kirchenältesten der Kirchenge-
meinde Spantekow und für die Kirchenältesten der Kirchenge-
meinde Boldekow-Wusseken am 1. Sonntag n. Epiphanias, dem
8.01.2017, um 14:00 Uhr in der Kirche zu Wusseken.

Wahlergebnis Kirchengemeinde Spantekow (Name, Stimmen-
anzahl):
Werner Mengel, 166; Ortraut Utes, 166; Dagmar Gehrke, 151;
Dietmar Müller, 134; Henning Schroll, 133; Elke Draeger, 127;
Heidelore Gurke, 119; Petra Raschke, 106; Silke Worschech, 105;
Diane Papke, 102; Karola Wolthusen, 96; Jörg Haase, 93.
Ersatzälteste: Zoé Helmes, 89; Matthias Wilke, 74; Uwe Hasen-
bein, 73.
Die Wahlbeteiligung lag bei 55,97 %.

Wahlergebnis Kirchengemeinde Boldekow-Wusseken (Name,
Stimmenanzahl):
Ralf Tesch, 89; Ursula Wedel, 85; Sieglinde Reincke, 81; Erfried
Lewke, 75; Helmut Kapell, 73; Martina Quast, 69; Christiane Rie-
mann, 65; Frank Schröder, 62; Waldemar Schulz, 59; Maike Priebe,
56; Matthias Kapell, 55; Wilfried Basteck, 50.
Ersatzälteste: Luise Utnehmer, 47; Antje Johann, 39; Wiebke
Hemmerling, 38.
Die Wahlbeteiligung lag bei 34,08 %.

Gemeinschaft im Advent

Am 2. Advent bzw. am Donnerstag, dem 1. Dezember, haben
die Kirchengemeinden wieder zu zwei Adventsfeiern eingeladen.
- Wie schön war es, dass zahlreiche Gemeindeglieder dieser Ein-
ladung gefolgt sind. - So haben wir gesungen, Geschichten gehört,
miteinander erzählt sowie Bilder aus dem Gemeindeleben des
vergangenen Kirchenjahres gesehen. -

(Bilder der Feiern in Spantekow und Wusseken©STAAK)
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- Vielen waren diese Nachmittage ein geeigneter Moment, um sich
auf die Advents- sowie bald beginnende Weihnachtszeit vorzube-
reiten. - Danken möchten wir all denen, die gebacken, geholfen
und die Nachmittage mit vor- sowie nachbereitet haben!!

Ausblick

Musik im Advent
Seien Sie herzlich zur Adventsmusik bei Kerzenschein am 3.
Advent, dem 11. Dezember, um 16:00 Uhr in die Spantekower
Kirche eingeladen. Der Kirchenchor singt unter der Leitung von
Maria Uhle. Es erklingen adventliche und weihnachtliche Chor-
und Orgelmusiken. Die Kirche ist beheizt. Der Eintritt ist frei. Um
eine Spende für die musikalische Arbeit in der Gemeinde wird
herzlich gebeten.

Christverspern am 24. Dezember 2016
Am Heiligen Abend werden wir im Pfarrsprengel 4 Vespern feiern.
Freundlicherweise werden die Kirchengemeinden auch in diesem
Jahr Unterstützung durch Pfr. i. R. E. Staak und seiner Frau erfah-
ren. - Lassen Sie sich am Heiligen Abend auch in eine Kirche Ihres
Nachbarortes einladen, wenn in „Ihrer“ Kirche keine Christvesper
stattfindet. Folgende Daten (wenn kein schwerer Wintereinbruch
kommt) können Sie sich bitte vormerken: 14:00 Uhr in Boldekow
und Putzar, um 15:30 Uhr in Wusseken mit Krippenspiel und
um 17:00 Uhr in Spantekow mit Krippenspiel.

Ausblick ins neue Jahr
Dankbar dürfen wir in diesen Tagen auf das vergangene Kirchen-
jahr blicken. So ist Vieles in der Kirchengemeinde geschehen. Von
der Bibelwoche im März, dem Gofish-Gottesdienst im April und
dem Festgottesdiensten am Ostertag und am Pfingstsonntag
in Spantekow, dem Volksliedersingen in Spantekow, dem Rund-
reisegottesdienst in Rebelow, Dennin, Stretense und Boldekow
im Juli, der Evangelischen Kinderfreizeit mit insgesamt 20 Kin-
dern und 3 Teamern aus unseren Gemeinden in Wilhelmsaue/
Oderbruch, den vielen Erntedankgottesdiensten, dem jährlichen
Treffen mit über 120 Personen am Reformationstag, den Gottes-
diensten mit den Wahlen zu den Kirchengemeinderäten am Volks-
trauer- als auch am Ewigkeitssonntag bis hin zu den zahlreichen
Gottesdiensten, Feiern und Musiken in der Advents- und Weih-
nachtszeit haben wir viel Gutes und Bestärkendes miteinander
erleben dürfen. - Andererseits erleben wir in den Dörfern und Ort-
schaften erhebliche Veränderungen, die dazu führen, daß sich das
Zusammenleben stark verändert. Als Kirchengemeinden möchten
wir gern darauf reagieren und die Arbeit so gestalten, daß wir uns als
Gemeinde begegnen können. In den vergangenen Jahren haben
sich die Kirchengemeinden verstärkt dafür entschieden, die Türen
für alle Bürgerinnen und Bürger zu öffnen. Die eingeschlagenen
Wege möchten wir gerne weiterführen. Beispielgebend sind die
Feste und Gottesdienste um den internationalen Frauentag in
Sarnow oder dem Ehrenamtlichenfest der Kommune Spantekow
im Pfarrgarten genannt. - Nach einem weiteren Jahr des Bauens
haben die Kirchengemeinden dafür gesorgt, daß der bauliche
Zustand der Kirchen weiter verbessert werden konnte. So wurde
der Turm der Kirche zu Boldekow umfassend saniert. Er ist und
bleibt das Wahrzeichen Boldekows. Der Adventsstern leuchtet
in diesen Tagen von dem Turm aus ins ganze Dorf. Darüber hi-
naus konnte die Sanierung des Schwerinsburger Glockenstuhls
erfolgreich abgeschlossen werden. In Dennin wurden die Fenster
der Kirche umfassend saniert. Der Schalldeckel des Denniner
Altars wurde durch das Restauratorenehepaar Wagner aufwen-
dig restauriert. Durch eine Spende ist es möglich geworden, die
Altäre der Kirche in Boldekow und Wusseken mit Antependien
auszustatten. - Viele kleinere Arbeiten sind an den Kirchen und
Kirchhöfen erfolgt. Wenn auch weiterhin Vieles zu tun sein wird,
so dürfen wir in diesem Jahr feststellen, daß sich alle Gebäude in
einem zwar noch nicht saniertem aber solidem Zustand befinden.
- Unser Wunsch ist es, daß die Kirchen auch weiterhin genutzt
werden können. Daher legen wir Ihnen die Gottesdienste im
kommenden Jahr sehr ans Herz. Es tut gut, sich am Sonntag
in einer der vielen Kirchen eine Stunde Zeit zu nehmen, um auf
das gute Wort der Bibel zu hören und aufzutanken. Leider sind
die Gemeinden an manchen Kirchorten so klein geworden, daß
wir dort nicht mehr so häufig Gottesdienste anbieten können. Im
monatlich erscheinendem Amtsblatt können Sie stets die Angebote
der Kirchengemeinden und den Gottesdienstplan mitverfolgen.

Schauen Sie doch mal ins Internet:
www.ekd.de/themen/luther2017

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2016 & 2017
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie dienstags
und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt Spante-
kow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche auf
folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam
IBAN: DE88 1307 0024 0431 6600 00
BIC: DEUTDEDBROS

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow,
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 0009 99
BIC: NOLADE21GRW

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Spantekow
Burgstraße 13, 17392 Spantekow
Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401
Mail: spantekow@pek.de

(Bethaus Rubenow ©STAAK)

„Wie soll ich dich empfangen und wie begegn ich dir, o aller Welt
Verlangen, o meiner Seelen Zier? O Jesu, Jesu, setze mir selbst
die Fackel bei, damit, was dich ergötze, mir kund und wissend sei.“
- Mit den Zeilen dieses Adventsliedes des berühmten Lieddichters
Paul Gerhardt grüße ich Sie im Namen der Kirchengemeinderäte
Boldekow-Wusseken sowie Spantekow sehr herzlich und wünsche
Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!

Ihnen allen ein friedliches und behütetes Jahr 2017!

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Sehr geehrte Einwohnerinnen und
Einwohner, sehr geehrte Damen und Herren,

die Gemeinde Boldekow will im Rahmen der Landesinitiative
„Neue Dorfmitte Mecklenburg-Vorpommern“ dafür Sorge tragen,
eine Nahversorgung mit Waren des täglichen Bedarfs für die Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Gemeinde aufrecht zu erhalten.
Zu diesem Zweck ist eine Investition geplant, um die räumliche
Unterbringung der Nahversorgung auch zukünftig sicherstellen
zu können.

Warum eine Landesinitiative Neue Dorfmitte Mecklenburg-
Vorpommern (NDM)?
Der demografische Wandel ist nicht aufzuhalten. Er stellt unser
Land in den nächsten Jahren vor vielfältige Herausforderungen.
Dazu zählt insbesondere die Aufrechthaltung der Nahversorgung
in den von den demografischen Veränderungen besonders betrof-
fenen ländlichen Räumen.
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Demografisch bedingte Veränderungen auf der Nachfrageseite
und ein Strukturwandel im Lebensmitteleinzelhandel haben zu
einer Konzentration der Nahversorgungsbetriebe vor allem in den
zentralen Orten und zu einer Ausdünnung der Nahversorgung
in den Dörfern geführt. Rund die Hälfte der Gemeinden unseres
Landes hat heute keine wohnortnahe Grundversorgung mehr. Die
Möglichkeit, sich wohnortnah mit Waren und Dienstleistungen des
täglichen Bedarfs zu versorgen, ist für viele Menschen nicht nur
ein Grund im Dorf zu bleiben, sondern kann auch ein Grund sein
in ein Dorf zu ziehen. Das gilt sowohl für häufig immobile ältere
Bevölkerungsgruppen, aber gleichermaßen für alle Menschen,
die sich in ihrem Dorf wohl fühlen sollen. Der Dorfladen ist nicht
nur Versorger, sondern zugleich Treffpunkt und Teil der dörflichen
Lebenskultur und Lebensqualität.
Die Landesinitiative NDM soll örtliche Initiativen bei der Sicherung
der Nahversorgung vor Ort unterstützen und damit einen Beitrag
zur Verbesserung der Lebensqualität in ländlichen Räumen leisten.

Was ist Nahversorgung im Sinne der Landesinitiative NDM?
Aufgabe der Landesinitiative NDM ist es, die Nahversorgung in
den Dörfern in den ländlichen Räumen zu sichern oder wieder
herzustellen. Die Versorgung mit Lebensmitteln, sowohl stationär
als auch mobil ist dabei die zentrale wirtschaftliche Säule und der
Kern der NDM. Nahversorgung
• heißt, Versorgung der Bevölkerung mit Gütern und Dienstlei-

stungen des täglichen Bedarfes an Standorten, die möglichst
in kurzer Zeit vom Wohnort erreichbar sind.

• umfasst sowohl stationäre (Dorfladen), als auch mobile (fah-
render Supermarkt) Versorgung.
Ergänzende, auf die jeweiligen Bedürfnisse des Dorfes zuge-
schnittene Angebote stabilisieren die Nahversorgung. Das
können Dienstleistungs-, soziale, kulturelle und Kommunika-
tionsangebote sein, wie z. B.

• Gastronomie (Cafi, Imbiss, Catering etc.), Gesundheits- und
Pflegedienste, Post-/ Paket-, Kopier- / Fax-, Internet-, Liefer-
service, Frisör, Kinderbetreuung, Seniorentreff, kulturelle Ver-
anstaltungen, Bildung, Kurse aller Art.

Zur Umsetzung des Vorhabens benötigt die Gemeinde eine Frau
bzw. einen Mann, die oder der ein Interesse hat, sich dieser Auf-
gabe engagiert zu stellen. Wer also ein Interesse hat, die Ver-
kaufseinrichtung ab Mai 2017 zu führen, meldet sich bitte bei der
Gemeinde Boldekow oder beim Amt Anklam-Land.

Kontakt:
Gemeinde Boldekow über Amt Anklam-Land,
17392 Spantekow,
Rebelower Damm 2

Telefon 039727-2500 bzw. 25013

E-Mail: h.vogel@amt-anklam-land.de bzw.
h.quast@amt-anklam-land.de

Mit freundlichen Grüßen

Karnevaleröffnung des FKK Spantekow
am 12.11.2016 im Bürgerhaus Spantekow!

Um 20:00 Uhr ertönten im ausverkauftem Bürgerhaus Spantekow,
vor dem gespannten Publikum, die Fanfaren des Fröhlichen Kar-
neval Klub. Die Fortsetzung des Themas „Der FKK haut mächtig
rein - wir rocken jetzt das Altersheim“ stellte unter Beweis, dass
man das Alter viel mehr von der humoristischen Seite sehen sollte.
Was den Spantekower Närrinnen und Narren gelang.
Sir Lancelot Spratt (Günter Priemer) und sein Assistenzarzt Valery
Litschko (Jan Duchow) führten durch das Programm (Text: Diet-
mar Müller). Wobei der Assistenzarzt oft über die vorsintflutlichen
Methoden seines Chefs staunte, der natürliche alles Moderne
verteufelte und lieber die Unterschiede zwischen Kassen- und
Privatpatient erörterte.
Welche Versicherungen man im Alter braucht erfuhren wir wäh-
rend eines Termins einer hinterbliebenen älteren Hundebesitzerin
(Ulrike Jonas) und ihrer Versicherungstante (Birgit Prust). (Text:
Dietmar Müller)
Dietmar Müller glänzte in der Rolle eines sehr femininen Friseurs.
Mit spitzer Zunge wusste dieser über viele Dinge in seiner Um-
gebung bescheit und hatte natürlich zu Allem und Jedem eine

Meinung. Seine Kunde, die er als sehr wortkarg einstufte, kam nur
zum Luft holen aber nicht zu Wort. (Text: Dietmar Müller)
In einem Altenheim wird die Körperhygiene ja groß geschrieben.
Also wurde durch Ilona Jonas eine kleine Abendpflege an 5 leben-
den Rentnern demonstriert. (Text: Ilona Jonas)
Höhepunkte einer jeden Karnevalveranstaltung sind natürlich die
Tänze aller Garden, so auch in Spantekow.
Am Ende wurde die Spannung immer größer, da das Geheimnis
des nächsten Themas endlich gelüftet werden sollte: „Der FKK hat
festgestellt - Jeder ist ein Superheld“

Termine: 18.02. und 25.02.2017
Karten: 0170 2411484, Dörte Müller

Vorverkauf: 11.02./12.02.2017
jeweils von 09:00 - 14:00 Uhr
Burgstr. 26, Spantekow

Der Karneval e. V. Spantekow bedankt sich bei allen bekannten
und neuen Gästen Ihrer Veranstaltung für die gute Laune, die tolle
Stimmung und für die Treue. Wir wünschen allen eine schöne und
besinnliche Advents- sowie Weihnachtszeit.

Zu guter letzt möchte ich noch ein persönliches Wort an alle Ver-
einsmitglieder richten:
Auch in diesem Jahr habt Ihr wieder durch Euer Engagement
gezeigt, was man alles auf die Beine stellen kann. Vereinsarbeit
ist kein Soloauftritt - nein, es ist eine Ensembleleistung!

Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft lven

am Donnerstag, dem 15.12.2016 um 19:00 Uhr im Versamm-
lungsraum der Agrar Produktions- und Verarbeitungs GmbH Iven,
Dorfstraße 54 in Iven sind alle Grundstückseigentümer bejagbarer
Flächen (Jagdgenossen) der Gemarkung Iven herzlich eingeladen.
Die Jagdgenossen werden gebeten, sich 15 min vorher einzufin-
den, um Vertretungs-und Eigentumsverhältnisse unter Vorlage
geeigneter Belege nachzuweisen.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung
2. FeststellungderordnungsgemäßenLadungundderBeschluss-

fähigkeit
3. Beschlussfassung über die Abgabe einer Erklärung der Jagd-

genossenschaft Iven gegenüber dem Finanzamt zur Umsatz-
steuerbefreiung vom 01.01.2017 bis 31.12.2021.

4. Beschlussfassung über die Mitgliedschaft der Jagdgenossen-
schaft Iven im Arbeitskreis der Jagdgenossenschaften und
Eigenjagden Mecklenburg-Vorpommern

Auskünfte erteilt Frau Fischer, Büro der Agrar Produktions- und
Verarbeitungs GmbH Iven, Dorfstraße 54, 17391 Iven; Tel. 039723
20297.

Iven, den 17.11.2016
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Ball der Vereine
der Gemeinde Spantekow am 08.10.2016

Das gesellschaftliche Leben in einer Gemeinde wird immer durch
die engagierte Arbeit der Mitglieder der ortsansässigen Vereine,
Dorfclubs und der Kirchgemeinde geprägt.
Um den aktiven Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen zu
danken, wurde auch in diesem Jahr wieder der Ball der Vereine
in Spantekow durchgeführt. Ein Höhepunkt dieses Abends ist die
Auszeichnung und die Aufnahme von verdienstvollen Bürgerinnen
und Bürgern ins Ehrenbuch der Gemeinde Spantekow.
So wurden in diesem Jahr Frau Christa und Herr Lothar Duchow
vom Karnevalsverein geehrt. Herr Duchow wurde postum geehrt.
Herr Reinhold Neels vom Reit- & Fahrverein wurde für sein lang-
jähriges Engagement im Verein geehrt.
Die Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung erfolgte
durch die FFW Spantekow und den RFV „Zur Wasserburg“ Spante-
kow. Die Kameradinnen und Kameraden sowie Vereinsmitglieder
des RFV organisierten eine tolle Dekoration des Saales, ein inte-
ressantes Quiz und ein rasantes und lustiges Spiel für alle Anwe-
senden. Besonderer Dank gilt auch den Musikern des ehemaligen
Fanfarenzuges Spantekow für ihre Darbietungen.
Bei Tanz und interessanten Gesprächen klang dieser schöne
Abend in den frühen Morgenstunden aus. Wir freuen uns auf die
Fortführung dieser schönen Tradition im kommenden Jahr.

Weihnachtsgruß
Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage wünsche ich
allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde besinnliche
und frohe Stunden im Kreise ihrer Lieben sowie für das neue
Jahr Gesundheit und viel Glück.

Bürgermeister M. Stegemann

Krien, Dezember 2016

Wenn in langen, dunklen Nächten
Kerzenschimmer rundherum.
Kleine, feuchte Kindernasen
drücken sich am Fenster krumm.
Wenn betörend süße Düfte warm erfüllen jedes Haus
Und melodisch schöne Klänge
tragen in die Nacht hinaus.
Wenn geheimnisvolles Treiben um dich herum gesch
ehen mag. Der Verstand kann’s nicht erfassen ist er da,
der Weihnachtstag!
Willst du da nicht wieder Kind sein, um den Zauber zu ver-
stehn? Glücksgefühl erfasst dein Herze, in Kinderaugen
kann man’s sehn!
Und die Tür, die bleibt verschlossen,
heizt du nur durch Zeit und Raum.
Nimm dir Zeit dich zu besinnen,
dann erfüllt sich dieser Traum.

(Verfasser unbekannt)
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ALBA erweitert Angebot

Papiertonnen für Privathaushalte und Gewerbe im Altkreis Ostvorpommern
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Der Recycling- und Umweltdienstleister ALBA erweitert seine An-
gebotspalette: Ab sofort kann jeder Haushalt im Kreis Ostvorpom-
mern (Altkreis) kostenlos eine 240-Liter-Tonne für Papierabfälle
erhalten. Auch für Gewerbetreibende gibt es ein besonderes Ange-
bot: Sie erhalten zu einem Vorzugspreis einen größeren Behälter,
der insgesamt 1.100 Liter fasst.
„Wir möchten den Bürgerinnen und Bürgern so eine bequeme Al-
ternative zu den Depotcontainern anbieten. Mit den neuen Tonnen
brauchen sie die Papierabfälle nicht mehr aufwändig zum nächsten
Sammelpunkt zu transportieren“, so Maik Höbing, Niederlas-
sungsleiter der ALBA Nord GmbH. „Wir holen das Altpapier
direkt vor der Haustür ab und sorgen dafür, dass es in eine hoch-
technische Sortierung und anschließend ins Recycling geht.“ ALBA
hat für den erweiterten Service eigens eine Telefon-Hotline unter
038377/46916 eingerichtet. Bestellungen können zudem auch
bequem per E-Mail an vorpommern@alba.info getätigt werden.
Altpapier ist der am häufigsten eingesetzte Rohstoff für die Pa-
pierproduktion in Deutschland. Papierfasern lassen sich sechs- bis
siebenmal wiederverwerten. Je nach Qualität der Fasern werden
aus den Papierabfällen unterschiedliche Produkte hergestellt. Viele
Erzeugnisse wie etwa Zeitungen, Kopier- oder auch Hygienepapier
bestehen mittlerweile zu 100 Prozent aus Altpapier. Die Verwen-
dung von Recyclingpapier spart nicht nur CO

2 ein, sondern schont
auch wertvoller Rohstoffe: Allein die ALBA Group konnte durch die
Aufbereitung von über 1,4 Millionen Tonnen Papier, Pappe und
Karton im Jahr 2015 rund 3,9 Millionen Tonnen Primärressourcen
einsparen.

Quelle: „ALBA Group“

Weitere Informationen zur ALBA Group finden Sie unter www.
albagroup.de.

Medienkontakt:
Susanne Jagenburg
Pressesprecherin ALBA Group
Tel.: +49 30 35182-5080 oder +49 170 7977003
Susanne.Jagenburg@albagroup.de

ALBA Nord GmbH
Zinnowitzer Straße 7a
17438 Neuendorf
Telefon: +49 38377/46916
E-Mail: vorpommern@alba.info
www.alba-nord.de

„GeroMobil“ und „Dörpkieker“

Tourenplan

Im Januar ist das „GeroMobil“ in den unten
aufgeführten Gemeinden unterwegs und steht allen
pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwer-
punkt Demenz, Demenzfrüherkennung kostenlos zur Verfügung.
Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “Gero-
Mobils“ vertraulich und neutral durchgeführt.
Seit einigen Wochen ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Pro-
jekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten
möchten. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung
an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw.
bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und
Unterstützung bei der Organisation und Koordination von profes-
sionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot.

19.01.2017
12.00 - 13.00 Uhr Ducherow Parkplatz an der Kirche

Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer
vertrauten Umgebung verbleiben können und dabei wollen wir
Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen allen
ein schönes und vor allem gesundes neues Jahr.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil
Telefon: 03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker
Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

Weihnachtsbaumentsorgung
für das Entsorgungsgebiet Anklam

02.01.17 bis 09.01.17

Anklam Containerstation Gellendiner Landstraße
Gellendiner Weg, Rondel
Lindenstr., Heizhaus Parkplatz,
Containerstation Altglas, Lübecker Str.,
Hamburger Ring 7,17,33,38,
Stralsunder Str., Ellbogenstr.,
ellendin, Gneveziner Damm,
L i n d e n s t r . / E c k e E b e r e s c h e n w e g ,
Brüderstr.,Wollweberstr./Ecke Mägdestr.,
Greifswalder Str., Demminer Str./Nähe Kreis-
verkehr, Bergstr.,
Spantekower Landstr., Leipziger Allee, Breite
Str., Mühlenstr.,
Min Hüsung/Am Judenfriedhof, Ahornweg, Os-
sietzkystr./Ecke K.Marx-
Str. (Spielplatz), E.-Mühsam-Str. Rondell, Am
Bock Freifläche an der
Zufahrt Gartenanlage

04.01.17
Grüttow Ortsmitte am Schaukasten
Dersewitz Gutshof
Liepen am Schrottcontainerstellplatz / am Feuerwehr-

haus
Priemen Bushaltestelle
Preetzen Bushaltestelle
Krusenfelde ehem. Konsum / gegenüber Neubau
Gramzow Bushaltestelle an alter Schule
Krusenkrien ehem. Schweinestall
Neuendorf B Stellplatz Papiercontainer
Janow Containerstation am Schloss
Medow Gutshof
Brenkenhof am Trafohaus
Wussentin alte Waage
04.01.17
Iven Containerstation an der Gaststätte
Nerdin Containerstation am Dorfteich
Thurow Containerstation am Friedhof
Neetzow Containerstation am Feuerwehrgebäude
Klein Below Containerstation Dorfmitte
Padderow am alten Konsum
Kagenow am Buswendeplatz
Steinmocker an der Buswendeschleife
Steinmocker/
Vorwerk an der Buswendeschleife
Krien Containerstation Neubauten Parkplatz Rundstr.

Containerstation Bauernstr. / Abzweig Rundstr.
Fläche neben dem Parkplatz Molkereistr.

Wegezin an der Bushaltestelle Ortsmitte
Albinshof am Schaukasten
Krien Horst an der Bushaltestelle
Neu Krien am Wendeplatz / Ende der Dorfstr.
Stamersfelde am Löschteich
Postlow am Friedhof
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Görke am Ende der Straße an den Neubauten ,
Richtung Feld

Tramstow Gutshof
Stolpe Parkplatz am alten Konsum
Neuhof Ortseingang
05.01.17
Blesewitz Containerstation
Neu Sanitz Containerstation
Boldekow Containerstation
Zinzow Containerstation
Rubenow Containerstation
Butzow vor der ehem.Schule
Lüskow ehem. Konsum , am Glascontainer
Alt-Teterin Bushaltestelle
Neu-Teterin Dunglege bei Feuerlöschteich
Drewelow Containerstation
Japenzin Containerstation
Neuenkirchen Containerstation
Müggenburg Containerstation
Strippow Containerstation
Pelsin weißes Haus und Stadthof
Stretense Containerstation
Putzar Containerstation
Glien Containerstation
Glien Ausbau Containerstation
Sarnow Containerstation
Wusseken Containerstation
Panschow Fläche rechts vor der Nr. 7
Spantekow ehem. Kornmühle , Schweinestall
Dennin Containerstation
05.01.17
Bargischow Containerstation
Bugewitz Freifläche neben Feuerwehrgerätehaus
Ducherow Gewerbegebiet - Freifläche neben Netto
Löwitz Containerstation
Schmuggerow ehemalige Verkaufsstelle
Sophienhof Freifläche vor dem Friedhof
Kosenow neben Papensteig gegenüber 24 WE Blockl
Kagendorf Fläche neben dem ehemaligen Gemeindehaus
Dargibell an der Trafostation
Auerose neben dem Buswendeplatz , Containerstation
Neuendorf A Freifläche neben dem Feuerwehrgerätehaus
Rathebur ehemalige Gutshaus - hinter dem Parkplatz
Rossin Freifläche neben der Bauernstube
Schwerinsburg neben dem Gemeindehaus
Wietstock neben dem Feuerwehrgerätehaus
06.01.17
Groß Polzin Containerstation
Klein Plozin Containerstation
Konsages Containerstation
Pätschow Containerstation
Quilow Containerstation
Vitense Containerstation
Klein Bünzow Containerstation
Groß Jasedow Containerstation
Klitschendorf Containerstation
Pamitz Containerstation
Ramitzow Containerstation
Salchow Containerstation
Schmatzin Containerstation
Schlatkow Containerstation
Wolfradshof Containerstation
Ziethen Containerstation
Jargelin Containerstation
Menzlin Containerstation
Murchin Feuerwehrgebäude
Pinnow Buswendeschleife - neben ABM-Baracke
Relzow vor dem Gutshaus
Lentschow Containerstation
Libnow Containerstation
Rubkow Containerstation
Walendow Containerstation
Bömitz Containerstation
Buggow Containerstation
Daugzin Containerstation
Krenzow Containerstation

Fischereischeinscheinlehrgang

Der Kreisanglerverband Ostvorpommern e.V.
organisiert in Zusammenarbeit mit seinen Mitgliedsvereinen seit
mehreren Jahren Lehrgänge zum Erwerb des Fischereischeines

Wann: 13.02.2017 - 17.02.2017
Wo: Ducherow (genaueres später)

Anmeldungen nehmen entgegen:
Winfried Wilke
Kreisanglerverband Ostvorpommern e. V.
Tel.: 038355/13258 / 0160/5543118
E-mail: winfried-wilke@t-online.de

Katrin Jaekel
AV „Früh auf Löwitz“ e. V.
17398 Ducherow, Hauptstr. 27
Tel.: 039726/25250 / 0152/06493396
E-mail: katrinjaekel72@aol.de

Birgit Schöttler
AV „Früh auf Löwitz“ e.V.
17398 Ducherow, Busower Str. 21
Tel: 039726/25090 / 0171/7044201
E-mail: abschoetti@t-online.de

Neujahrsgruß

Für die großartige Spendenbereitschaft im vergangenen Jahr be-
danken wir uns von ganzem Herzen. Sie machte einmal mehr ein
kostbares und vertrauensvolles Jahr daraus.
Alles Liebe und Gute für ein erfolgreiches und gesundes Neues
Jahr 2017 wünschen wir all unseren Sponsoren, sowie unseren
Mitgliedern und deren Familien

Anglerverein „Früh auf Löwitz e. V.
der Vorstand

Neues aus der Gemeinde Neu Kosenow

Unter dem bekannten Motto „Ein Radweg von Neu Kosenow nach
Anklam“ startete am 17. 9. eine Radtour, organisiert vom Förderver-
ein der Gemeinde Neu Kosenow. Auf Grund des hohen - allgemein
bekannten - Verkehrsaufkommens auf der B 109 mußten die 17
Radler eine andere Route wählen. Sie führte von der Museumskate
Kagendorf über Dargibell, Rossin, Kiesgrube Wusseken, Pelsin
an den Pelsiner See. Dort erwartete uns ein kleines Büfett, ange-
richtet von Vereinsmitgliedern und Mitstreitern des Vereins. Es
gab Bratwurst vom Grill, Kaffee, Kuchen und Obst. In angeregten
Gesprächen waren sich die Mitglieder des Fördervereins und die
Mitradler einig, dass es an der Zeit ist, energischer für diesen
Radweg zu streiten. Wie das erfolgen soll, darüber ist noch zu
sprechen. In der Sache ist man sich einig: Ein sicherer Radweg
von Kosenow nach Anklam muß her!

Herbstzeit ist Preisskat-Zeit in der Museumskate Kagendorf. End-
lich konnte der Förderverein am 14. Oktober einen kleinen Teil-
nehmerrekord vermelden. An fünf Tischen spielten, reizten und
punkteten 19 Skatbrüder um Punkte und um den Sieg. Bei guter
Laune und natürlich Bockwurst und Bier standen nach Auszählung
der Punkte die Sieger fest: Den ersten Platz belegte Peter Schult
mit 1321 Punkten vor Dietmar Tessnow mit 1290 Punkten und
Marcel Falk mit 1211 Punkten. Als Preise gab es Braten und Wurst.
Zur Karnevalseröffnung am 11.11. wurde wieder Skat gespielt, ge-
reizt und um Punkte gestritten. Bei einer fast schon ausgelassenen
Stimmung bei Bockwurst und Bier standen am Ende die Sieger
fest. Sie erhielten ebenfalls kulinarische Präsente.

Weihnachten steht vor der Tür und so veranstaltete der Förderver-
ein eine Tupper-Info-Veranstaltung mit Marita in der Museumskate.
Bei einem Gläschen Wein ließen sich zwölf Frauen in gemütlicher
Runde von Marita Gutjahr die neuesten Produkte zeigen und vor-
führen. Es wurde angeschaut, diskutiert, ausprobiert und natürlich
auch gekauft. Im Anschluß gab es ein leckeres Abendbrot, herge-
stellt natürlich mit Küchengeräten von Tupper.

Interessenten an der plattdeutschen Sprache konnten am 18. No-
vember in der Kagendorfer Museumskate einen unterhaltsamen
Abend verleben. Karsten Steckling, der Plattdütschsnaker aus
Züssow, trug besinnliche und humorvolle Läuschen und Riemels
vor. Nach einer kleinen Pause bei Schmalzstullen und einem Glas
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Wein erzählte Karsten Steckling dann Anekdoten aus seiner Leh-
rerzeit und las Witze aus seinen selbstverfassten Büchern vor. Viele
sind gespannt auf den nächsten Plattdütschabend.

Die alte Buswartehalle an der B 109 in Kagendorf soll demnächst
durch eine neue Wartehalle ersetzt werden. Die Fußballer von
Traktor Kagendorf und Mitglieder des Fördervereins der Gemeinde
rissen die alte Buswartehalle am 27. November ab. Die Grundplatte
wurde inzwischen gegossen und nun steht dem Neubau eines
modernen Wartehäuschens nichts mehr im Wege.

Weihnachten steht vor der Tür… darum organisierten die Gemein-
devertreter und der Förderverein die alljährlichen Weihnachtsfei-
ern für Kinder und Senioren der Gemeinde. Der Gemeindesaal
wurde am 3. 12. festlich geschmückt, die Tafeln wurden gedeckt
mit Pfefferkuchen, Kakao und Süssigkeiten. Bei gemeinsamen
Spielen und beim Gesang der Weihnachtslieder wurde die Zeit bis
zur Bescherung verkürzt. Der Weihnachtsmann überbrachte dann
die Geschenke und konnte sich über manches Gedicht erfreuen.
Jedes Kind erhielt ein Päckchen und alle hatten viel Spaß an diesem
Nachmittag. Mit „Oh, Tannenbaum…“ wurde der Weihnachtsmann
verabschiedet.
Einen Tag später am 2. Advent nahmen die Senioren an der Fest-
tafel Platz. Anfangs ging es besinnlich zu, denn die Besucher
lauschten einer Weihnachtsgeschichte. Später dann wurden Neu-
igkeiten ausgetauscht und man schwelgte an der Kaffeetafel bei
selbstgebackenem Kuchen in alten Erinnerungen. Als dann Familie
Behm einige Sketche zum Besten gab, blieb kein Auge trocken.
Und so wurden sie mit reichlich Beifall nach einer guten Stunde
verabschiedet. Den Senioren hat dieser Nachmittag bestens ge-
fallen, lobten sie beim Nachhausegehen.

Den Klönabend in der Museumskate Kagendorf kann man jeden
2. Donnerstag im Monat besuchen. Die Mitglieder und Freunde
freuen sich über jeden Interessenten. Für Ideen und Vorschläge
zur Bereicherung des kulturellen Lebens in der Gemeinde sind die
Mitglieder des Fördervereins jederzeit dankbar.

Die nächsten Veranstaltungen finden im Januar 2017 statt.

07.1.2017, 16 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen -
alte Sandkuhle Kagendorf

13.1.2017, 19 Uhr Preisskat in der Museumskate
29.1.2017, 10 Uhr Frühschoppen

Die Gemeindevertretung Neu Kosenow und der Förderverein wün-
schen allen Einwohnern ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2017.

Weihnachtliche Stimmung in Nerdin
und Thurow

Am 2.12.2016 lud der AWO Ortsverein Anklam/Anklam Land e. V.
zu einem Spieleabend in das Gutshaus Thurow. Über 20 Einwohner
trafen sich zu einem gemütlichen Abend bei Spiel und Glühwein.
Alte und neue Spiele kamen zum Einsatz, so dass alle Tische mit
Spielern belegt waren. Alle waren sich einig: genau das Richtige
für einen Winterabend.
Gleich zwei Tage später folgte der nächste Höhepunkt in Nerdin.
Wie schon in den letzten beiden Jahren, lud der Medower Kirchen-
chor zu seiner Weihnachtsmusik in die Nerdiner Kapelle ein. Bei voll
besetzter Kapelle mit Gästen aus der Gemeinde Medow, Anklam
und sogar aus Schwedt, versetzte uns der Chor in vorweihnacht-
liche Stimmung. Der AWO Ortsverein sorgte für Verpflegung und
Getränke. Ganz besonderen Dank an alle Kuchenbäcker, die uns
dabei unterstützt haben. Mit dieser Weihnachtsmusik wird auch
das Veranstaltungsjahr 2016 des AWO Ortsvereins beendet. Auch
in 2017 werden wieder einige Höhepunkte geplant.
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern unseres Vereins, natür-
lich auch bei unseren Vereinsmitgliedern für die geleistete Arbeit in
2016.DerAWOOrtsvereinAnklam/AnklamLande.V.wünschtallen
Einwohnern der Gemeinde Medow und Anklam eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Planung 2017
21.1.2017 Weihnachtsbaum verbrennen
18.3.2017 Frauentagsfeier in Thurow
13.4.2017 Osterfeuer in Nerdin
13.5.2017 Arbeitseinsatz in Nerdin und Thurow
10.6.2017 Sommerfest + Kinderfest in Thurow
08.7.2017 3. Gemeinsame Fahrradtour
September 2017
Planung einer Veranstaltung wie Musik, Buchlesung etc. Ideen
sind gefragt!
07.10.2017 Drachenbau mit den Kindern der Gemeinde Medow
21.10.2017 Drachenfest
18.11.2017 Spieleabend in Thurow
2.12.2017 Weihnachtssingen in der Nerdiner Kapelle
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Alle Jahre wieder…

Unsere diesjährige Adventsfeier der Wegeziner&Albinshofer fand
im kleinen Rahmen im Dörphus statt. Die Jüngeren hatten für die
Älteren das gemeinsame Beisammensein ausgerichtet und kleine
Päckchen für die Rentner gepackt.
Nach dem Kaffeetrinken holten wir die Singe-Hefte vor und Herr
Hecker erzählte uns zu den einzelnen Weihnachtsliedern kleine
Geschichten. Für eine schöne Bescherung sorgten die 8 Jungs aus
Wegezin unter Leitung von Kathrin Schulz. Sie trugen bekannte
Weihnachtsgedichte vor und darüber haben sich die Rentner ganz
besonders gefreut.
Zum Abendessen wurde selbstgemachter Kartoffelsalat und An-
klamer Bockwurst gereicht.
Nach dem gemeinsamen Abendgebet wurden alle nach Hause
gebracht. Wir wünschen eine fröhliche Weihnacht im Kreise der
Familie und ein gesundes neues Jahr 2017!
Kathrin Sander, Wegezin

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Krien,

mit viel Begeisterung und unter noch größerer Beteiligung als im
letzten Jahr, stimmten wir uns am 26. November auf die Adventszeit
ein.Gemeinsamsangenwir vertrauteWinter-undWeihnachtslieder
in der Kriener Kirche, die von Frau Kathrin Schulz auf der Gitarre
sowie von Herrn Pastor Hecker auf der Orgel begleitet wurden.
Dafür und für die Durchführung in der Kirche ein Großes Danke-
schön. Anschließend führte uns der Lichterzug zum Dorfplatz, um
das Entzünden des prächtigen Weihnachtsbaumes mitzuerleben.
Viel Anklang fanden die Waffelbude und der kleine Bastel- und
Geschenkemarkt unserer Jüngsten, den sie gemeinsam mit ihren
Eltern und den Erzieherinnen der Kita Zwergenland vorbereitet
hatten. Zum zweiten Mal präsentierten Brigitte Lammek und ihre
Tochter ihre begehrten Strickwaren. Als dann der Weihnachtsmann
in seiner Kutsche auf dem Dorfplatz vor dem Weihnachtsbaum hielt,
waren die Kinder schnell um ihn versammelt. Wer ein kleines Lied
singen oder Gedicht aufsagen konnte, erhielt vom alten Graubart
ein kleines Geschenk. Ein vertrauter Duft von Waffeln, Plätzchen,
Stockkuchen, kandierten Äpfeln bzw. Kinderpunsch und Glühwein
lag allenthalben in der Luft. Dass die Mühen der zahlreichen Helfer
lohnend waren, zeigten die vielen fröhlichen Kinderaugen sowie
die guten Gespräche in gemütlicher Runde. Im Namen der Ge-
meindevertretung möchte ich allen fleißigen Helfern recht herzlich
Dank sagen und alle einladen, uns auch bei den kommenden
Veranstaltungen im neuen Jahr tatkräftig zu unterstützen. Die
erste Gelegenheit dazu bietet sich bereits am 14. Januar beim
traditionellen Verbrennen des Weihnachtsbaumes.

Ihnen und Ihren Lieben alles Gute für das Jahr 2017 und frohe
Festtage.
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AN ALLE HUNDEHALTER
N DER GEMEINDE SPANTEKOW

Welpen bekommen es schon früh beigebracht, das „Ge-
schäft“ draußen zu verrichten. Den Hundehalter freut dies,
die Passanten jedoch sind verärgert, wenn der Hundekot
nicht entfernt wird.
Muss der Hundehalter den Hundekot auf der Straße ent-
fernen?
Diese Frage wird kontrovers diskutiert. Viele kommunale Sat-
zungen sehen eine Pflicht auf Straßen, öffentlichen Flächen wie
Parks und Kinderspielplätzen vor, die bei Nichtbeachtung mit
Bußgeldern im bis zu vierstelligen Eurobereich geahndet werden
können.DerHalter,derdas„Geschäft“bspw.aufeinemSpielplatz
nicht entsorgt, kann sich wegen § 326 StgB der fahrlässigen
umweltgefährdenden Abfallbeseitigung strafbar machen. Alle
Hundehaltersolltendarandenken,dassHundekotaufeinerSpiel-
wieseeine Infektionsgefahr für spielendeKindermitdenErregern
übertragbarer Krankheiten darstellt. Einige Hundehalter meinen,
sie müssten den Hundekot nicht entfernen, da sie Hundesteuer
bezahlen. Dies stimmt jedoch nicht, da mit der Hundesteuer
lediglich das private Halten von Hunden besteuert wird. Sie ist
eine Abgabe, der keine bestimmte Leistung entgegensteht und
dient der Finanzierung aller kommunalen Aufgaben.
DasVerhalteneinigerHundehalterbeschädigtdasAnsehenaller
pflichtbewussten Besitzer dieser großartigen Tiere. Es sollte für
verantwortungsvolle Hundehalter selbstverständlich sein, den
Hundekot zu entfernen.

Rolf Bahler
17391 Neetzow-Liepen

500 Jahre Reformation -
dazu treffliche Worte von Martin Luther
Ein armer Mensch ist, wer von der Hilfe der Ärzte abhängig ist.
Ich leugne ja nicht, dass die Medizin eine Gabe Gottes und eine
Wissenschaft ist, aber wo gibt es vollkommene Ärzte?

Eine Dohle brütet keine Tauben aus, und ein Narr zeugt keinen
Klugen.
Wer sich auf etwas versteht, der versteht auch davon zu reden.
Denn die Beredsamkeit ist mit der Weisheit verbunden. Gott, der die
Weisheit gibt, gibt auch das Wort, damit wir davon reden können.

Wenn jemand sich in einer Sache nicht auskennt, soll er seinen
Senf nicht dazugeben, die Sache nicht behandeln und kann sie
nicht verstehen.

So ist‘s um die Heilige Schrift bestellt: Wenn man meint„ man hab‘s
ausgelernt, so muss man erst anfangen.

Man muss nicht die Buchstaben in der lateinischen Sprache fra-
gen, wie man soll Deutsch reden, sondern man muss die Mutter
im Hause, die Kinder auf der Gasse, den gemeinen Mann auf dem
Markt drum fragen und denselbigen auf das Maul sehen, wie sie
reden, und danach dolmetschen, so verstehen sie es denn und
merken, dass man deutsch mit ihnen redet.

Viele Bücher machen nicht gelehrt, viel Lesen auch nicht, sondern
gute Bücher und diese, so wenig es auch sind, oft lesen,das macht
gelehrt in der Schrift und fromm dazu.

Ach, dass ich ein guter Poet wäre,so wollte ich gerne ein köstliches
Lied und Gedicht davon machen. Denn ohne das Wort ist es nichts.
Deswegen bindet uns Gott an sein gesprochenes Wort und sagt:
„Wer euch hört, der hört mich.“ Da redet er vom gesprochenen
Wort, das aus dem Munde des Menschen tönt.

Kein Werk kann den Menschen anders machen, als er ist; allein
der Glaube kann‘s und tut‘s Fröhlich und lustig muss Herz und Mut
sein, wo man singen will.

Die Musik ist die beste Labsal für einen betrübten Menschen,
durch die das Herz wieder zufrieden, erquickt und erfrischt wird.

Die Musik habe ich allzeit lieb gehabt. Wer diese Kunst kann, der
ist guter Art,m zu allem geschickt. Man muss die Musik unbedingt
in den Schulen behalten. Ein Schulmeister muss singen können,
sonst sehe ich ihn nicht an.

Die Schweizer sind äußerst robuste Menschen. Aber weil sie in
den Alpen wohnen, treiben sie keinen Ackerbau, sondern haben
nur Wiesen. Es ist doch nicht mehr denn Berg und Tal. Deshalb
melken dort in Friedenszeiten sogar die Männer und machen Käse.

Es mangelt den Deutschen an nichts; sie haben von allem genug.
Nur an Verstand, Wissenschaft und am Fleiß fehlt‘s ihnen, ja, auch
am Gebrauch einer Sache.

Deutschland ist nicht mehr das, was es hat werden sollen - der
leidige Geiz und der Wucher haben es zu Grunde gerichtet.

Armut ist in der Stadt groß, aber die Faulheit viel größer.

Aus einem, verzagten Arsch kommt kein fröhlicher Furz.

Pfaffen sollen beten und nicht regieren.

Ich weiß drei böse Hunde: Undankbarkeit, Stolz und Neid. Wen
die drei Hunde beißen, der ist sehr übel gebissen.

Ein Christ soll wenig Wort und viel Tat machen.

Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich
heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.

Auf böse und traurige Gedanken gehören ein gutes, fröhliches
Lied und freundliche Gespräche.

Wir Deutschen sind ein wildes, rohes und tobendes Volk, mit dem
nicht leicht etwas anzufangen ist, es treibe denn die höchste Not.

Mit jedem Kind, das dir begegnet, ertappst du Gott auf frischer Tat.
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Wenn SIE zu einem
starken Team in einem
modernen Medienunternehmen
gehören möchten und
eine abwechslungsreiche
Aufgabe suchen, richten Sie
Ihre schriftliche und
aussagekräftige Bewerbung
bitte an:

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

MEDIENGESTALTER
Digital + Print

JOIN THE TEAM
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HOLZHANDEL HOLL
Susanne Holl
Karl-Marx-Straße 11a
17398 Ducherow
Telefon: (03 97 26) 2 80 09
www.holzhandel-holl.de

Frohe Weihnachtenund ein gesundes neues Jahr,wünschen wir all unseren Kunden,Freunden und Geschäftspartnern.
Frohe Weihnachtenund ein gesundes neues Jahr,wünschen wir all unseren Kunden,Freunden und Geschäftspartnern.

SCHIRRMEISTER
Inhaberin Kerstin Schirrmeister
Augenoptikmeister

Brillen • Kontaktlinsen • Brillenfinanzierungen

17398 Ducherow, Busower Str. 1 · Tel: (039726) 21105
www.optik-eck-schirrmeister.de · Mail: info@optik-eck-schirrmeister.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und die angenehme

Zusammenarbeit und wünschen

Ihnen schöne Feiertage!

Besinnliche Weihnachten und guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Malerbetrieb Hartwig
Qualität aus Meisterhand

Malermeister Michael Hartwig
Thomas-Müntzer-Straße 33 • 17398 Ducherow
Tel.: 039726/2 55 42 • Fax: 039726/2 55 43

Funk: 0160/97 34 11 80 • E-mail: Hartwigmaler123@web.de

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und
alles Gute für
das Jahr 2017

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

BRENNSTOFFHANDEL Schmidt
Inh. Klaus-Detlef Schmidt

KOHLEN · HEIZÖL · DIESELKRAFTSTOFF · SCHMIERSTOFFE
17398 Ducherow · Ladestraße 2 · Tel. (03 97 26) 2 04 05

und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen Ihre Unternehmen

aus der Gemeinde Ducherow.

FröhlicheWeihnachten

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank für
ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren Gästen.

Ein frohes Weihnachtsfest

Karpfenessen am 01.01.2017 von 11.30 - 15.00 Uhr.
Vorbestellung erbeten!

HeidemühlWaldrestaurant & Pension
Heidemühl 3 · 17398 Ducherow • Tel. 039726/21386

www.waldrestaurant-heidemühl.de
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Ein frohes Weihnachtsfest
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Friseursalon
„Inh. Kati Hanka“

An der Hauptstr. 20
17391 Neetzow

Tel. 039721 52242

Friseur Kosmetik Fußpflege
Beate Dörschner-Didier

Molkereistraße 15
17391 Krien

Tel. 039723 20277

Handelswaren Jürgen Klien
Molkereistraße 14, 17391 Krien, Tel. 03 97 23/2 03 26

Weihnachtsbaumverkauf
ab sofort

Wir wünschen allen Kunden, Freundenund Bekannten unseres Hauseseine schöne Adventszeit,ein frohes Weihnachtsfest undein gesundes neues Jahr.

Die Geschäftsführung sowie die Mitarbeiter der

Kriener Landtechnik GmbH
und dem Kriener Frischemarkt

Bauernstraße 7 · 17391 Krien · Tel./Fax: (03 97 23) 2 02 96
Geöffnet Montag - Freitag 7.00 - 12.00 Uhr und 12.45 - 16.00 Uhr

Ein herzliches Dankeschön sagen wir auf diesem Wege allen Geschäftspartnern, Kunden
und Freunden für das Vertrauen, das sie uns im vergangenen Jahr

entgegengebracht haben.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit

und Zuversicht für das neue Jahr.

• Futtermittelverkauf
• Zubehör für Kleintierhaltung
• Düngemittel, Sämereien
• Briketts - Rekord und

Union gebündelt
- auf Wunsch mit Anlieferung -

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles
Gute für das Jahr 2017
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Sanitär und HeizungWerner Stepel
Rundstraße 12 • 17391 Krien
Telefon: 03 97 23 / 2 02 06

Servicetelefon: 0160 / 91 67 70 16

Mietwagenunternehmen
Frank Grädtke

Rundstraße 42 • 17391 Krien
03 97 23/27 8 73

Mobil: 01 70/3 13 86 44

Ihr PersonentransportIhr PersonentransportIhr PersonentransportIhr Personentransport

Ich wünsche allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2017.

Auch im nächsten Jahr
stehe ich Ihnen
mit meinem Fahrservice
in allen Belangen
hilfreich zur Seite.

FröhlicheWeihnachten
wünschen wir auf diesem Weg allen
Kunden, Freunden und Bekannten

mit ihren Familien.

Pilgrim
Molkereistraße 16 • 17391 Krien

Tel.: 03 97 23/2 03 71

Ein frohes
Weihnachtsfest

und guten
Rutsch ins
neue Jahr

und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen Ihre Kriener Unternehmen.
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FröhlicheWeihnachten

17121 Loitz • Hiddenhausener Straße 6 • Tel. 03 99 98/31 81 90
www.der-pommeraner.de

TT
T

TTT

wünschen wir allen unseren Kunden, Geschäftsfreunden, Angestellten, Bekannten und
Freunden, verbunden mit dem Dank für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch TT

Butterplätzchen-
Lollis

Aus einem vier bis fünf Millimeter
dick ausgerollten Butterplätzchenteig
Tannenbäume ausstechen und auf mit
Backpapier ausgelegten Backblechen
verteilen. Jedes Plätzchen mit einem
Cake-Pop-Stiel versehen und im vor-
geheizten Backofen bei 180 Grad und
Umluft circa zehn bis zwölf Minuten
backen. Dann die Plätzchen auf ei-
nem Kuchengitter auskühlen lassen,
mit Nuss-Nougat-Creme und Zucker-
perlen verzieren und direkt servieren.

Fo
to

:d
jd

/F
er

re
ro

0 3 9 7 1 / 2 9 0 5 4 0
www.v s - j ob s . de
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Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
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und einen guten Rutsch ins neue Jahr
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Weihnachtszeit ist Naschzeit
(djd). Weihnachten ohne Plätzchen und Schokolade kann sich niemand vor-
stellen. Wie eine Nielsen-Studie ergeben hat, kaufen die Deutschen rund 600
Gramm Weihnachtssüßigkeiten pro Jahr. Ganz oben in der Gunst liegt der
Schokoladen-Weihnachtsmann, gefolgt von Marzipan und Adventskalendern.

Ein frohes Fest und alles Gute
für das Jahr 2017

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin · Hausnr. 23 · Tel.: 0173/5901498

Enten · Junghennen · Gänse · Futtermittel · Kaninchen etc.
küchenfertiges Geflügel (Enten, Gänse, Broiler) ganzjährig

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
allen Lesern, Kunden,

Inserenten, Zustellern und
Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.und ein gesundes neues Jahr.

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.und ein gesundes neues Jahr.

Ich bin
telefonisch
für Sie da.
Manuela Wolfinger
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher
Ansprechpartner
Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33

Mit einem großen Gewinnspiel feiert
Jürgen Matthes sein 35-jähriges Jubiläum
und verlost 10 Sprachreisen für Kinder
und Jugendliche von 10 -18 Jahren. Dabei
geht es in das wunderschöne englische See-
bad Eastbourne. Alle Schüler wohnen bei
netten englischen Familien. Sprachunterricht
bei englischen Lehrkräften und ein tolles
Freizeitprogramm sind inklusive. Bis zum
18. Dezember können Eltern, Großeltern
und andere Verwandte ihr Glück versuchen
– einfach auf www.matthes.de/freireise

gehen und die Preisfrage richtig beantwor-
ten. Zusätzlich werden 35 Gutscheine über
35 % Rabatt auf die Sprachreisen verlost.
Mitmachen lohnt sich also auf jeden Fall!

Sprachreisen-Gewinnspiel
- Anzeige -

Autohaus Gnisch GmbH

www.gnisch.skoda-auto.de

SKODA Vertragshändler Service
Dorfstraße 18 · 17390 Ziethen

Tel. 03971 245285

SKODA Service
Greifswalder Straße 1 · 17438 Wolgast

Tel. 03836 237254

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr
2017 wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.



FröhlicheWeihnachten
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Frohe Weihnachten

und für das kommende Jahr

Gesundheit, Glück

und die
Erfüllung
all Ihrer
Wünsche !

Landfleischerei
Dallmann

17098 Friedland
Voßweg 29 · Tel. 03 96 01/2 09 26

Filiale: Riemannstr. 22 · Tel. 03 96 01/2 65 30
Riemannstraße 34 · Tel. 03 96 01/3 08 38

Frohe Weihnachten
von Ihrem Dachexperten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
wünschen wir ganz herzlich

Ihnen und Ihren Familien.

DACHDECKEREI
Inhaber Ch. Petri & Sohn
dachdeckerpetri@gmx.de

17392 Neuenkirchen • Dorfstraße 35
Tel. & Fax 03 97 27/2 28 59 • Funk 0170/1 77 98 77

Wir sind für Sie da!

Ein herzliches Dankeschön sagen wir auf
diesem Wege allen Kunden und Geschäftspartnern
für das Vertrauen, das Sie uns in den vergangenen

10 Jahren entgegengebracht haben.

10
Jahre

Zur Pferdehutung • 17098 Friedland
Tel.: 039601/288 - 0

Nur bei uns gibt esmind.

Frühbucher-Rabatt

auf den neuen
Skoda Kodiaq Style!

Hören Sie nicht auf Ihr
Radio.

3500 EUR

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes

neues Jahr.

17392 Boldekow · Putzarer Damm 1

Genießen Sie die
besinnliche Zeit!



und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2017!

4
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Cocktails für Festtagsgäste

In der Weihnachtszeit sind insbeson-
dere heiße Cocktails bei Genießern
beliebt. Foto: djd/BSI

(djd). Wer seine Gäste an den Feiertagen mit einem Cocktail begrüßen
möchte, entscheidet sich am besten für einen einfach zu mixenden Cock-
tail. Zum Beispiel für einen „Cherry Nut“: Jeweils drei Zentiliter Walnussli-
kör, Kirschlikör und Sahne werden mit Eis im Shaker kräftig geschüttelt und

in ein Cocktailglas geseiht. Eine Kirsche am Glasrand ist als Dekoration
perfekt. Liköre und Sahne kann man vor dem Eintreffen der Gäste vorberei-
ten, das Eis sollte aber erst kurz vor dem Servieren in den Shaker gegeben
werden. Mehr Tipps und Rezepte: www.rgz24.de/Festliche-Cocktails.



FröhlicheWeihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Elektroarbeiten aller Art

Dorfstraße 20, 17398 Neu Kosenow
Tel./Fax: 03 97 26/ 2 04 66
Ständig zu erreichen unter 01 51 - 12 80 87 36

Ich wünsche allen Kunden und Geschäftsfreundenein frohes Weihnachtsfestund einen guten Rutschins neue Jahr.
Bernd
Domanowski

Stadt Usedom
Waldbestattung im

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Wir liefern
günstiges
Brennholz:

Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig
in 25, 33, 40 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus
geliefert, ab 2 SRmmöglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

„Ich freue mich schon so auf
Weihnachten“, strahlt Anna. „Wir
kochen alle zusammen. Danach gibt
es Geschenke, kleine, die unter dem
Baum liegen und größere, die an-
dere Menschen unserem Kinderdorf
schenken.“ Die Siebenjährige lebt in
einem SOS-Kinderdorf in Deutsch-
land. Endlich hat sie ein liebevolles
Zuhause gefunden und mit ihrer
SOS-Kinderdorfmutter jemanden, der
weiß, was für sie gut ist. „In der Schule
fällt mir das Rechnen schwer“, erzählt
sie unbefangen. „Doch seit Kurzem
gehe ich mit anderen Kindern zwei-
mal die Woche zu einem netten
Lehrer, der uns die Zahlen ganz toll
erklärt, zum Beispiel mit Karten und
großen Würfeln. Jetzt verstehe ich
schon viel mehr.“ Finanziert werden
kann dieses Projekt dank einer der
Ausschüttungen der SOS-Kinderdorf-
Stiftung. Kinder und Jugendliche,
die eine Rechtschreib- oder Rechen-
schwäche haben, erhalten von einem

Pädagogen gezielte, individuelle
Hilfe. „Wir freuen uns sehr, dass
wir dank des Engagements unserer
Stifter und Zustifter jungen Menschen
Chancen für eine gelingende Zukunft
geben können“, erläutert Petra Träg
vonderSOS-Kinderdorf-Stiftung.„Ge-
rade Weihnachten ist für viele ein
Anlass, eine Zustiftung zu tätigen,
weil sie damit etwas schenken, das
eine nachhaltige Wirkung hat.“
www.sos-kinderdorf-stiftung.de

Ein Weihnachtsgeschenk,
das Kindern hilft

- Anzeige -

Hans Meier
Landmaschinen OHG
Fertigung von Metallelementen
und Zaunanlagen
- Lieferung und Montage -

OT Groß- Ernsthof
Greifswalder Chaussee 40
17509 Rubenow
Tel.: 0 38 36/ 27 30-0
www.Hans-Meier-OHG.de

Rostschutz für mehr als 20 Jahre
Alles verzinkt und Farbe nach Wahl.

Schiebetore, Flügeltore, schmiedeeiserne Zäune,
Rollgitter und Scherengitter auf Bestellung und
individuell nach Ihren Vorstellungen

G r o ß e A u s w a h l
Gitterzäune, Aluminium- und Schmiedezäune

sowie automatische Torantriebe

Wir wünschen allen Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Vodafone Shop

Anklam
Markt 7
17389 Anklam

Vodafone Shop

Wolgast
Wedeler Straße 5
17438 Wolgast

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr
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Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles
Gute für das Jahr 2017

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Ihr Experte
für Garten- und

Landschaft

Gneveziner Damm 41 · 17389 Anklam
galabau-hagemann@t-online.de
Tel. (0 39 71) 83 21 48 · Fax 24 30 88

Wir wünschenfrohe Weihnachtenund ein gutesneues Jahr!
Pasewalker Allee 41b

17389 Anklam · Tel.: 03971 210163
info@motorgeraete-steffen.de

www.motorgeraete-steffen.de

Motorsäge 135
• Air InjectionTM

• X-Torq® Motor
• Auto-Return-Stop
• seitlicher Kettenspanner

40,9 cm3, 1,4 kW, 4,4 kg, Schwert-
länge 36 cm, 114 dB(A); 102 dB(A);
3,9/3,8m/s2

€ 239,-
STATT € 369,- €

AKtIoN
€ 239,-
STATT € 369,-

Wir danken all unseren Kunden
und Freunden für ihr Vertrauen
und wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Foto: bilderbox

17389 Hansestadt Anklam
Greifswalder Straße 26
% (0 39 71) 21 00 88

oder 21 15 17
Fax 21 15 27

REIFEN
& Fahrzeugtechnik

BalkowGmbH

FröhlicheWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen Ihre Unternehmen

aus Anklam.

(djd). Das sanfte Leuchten einer Lichterkette am Geländer, der edle Schein des
SchwibbogensaufderKommodeoderauchdas leichteFlackernderLED-Kerzen
auf dem Nachttisch - wie derWeihnachtsbaum und die selbst gebackenen Plätz-
chen gehört das Dekorieren mit Licht zumAdvent untrennbar dazu. Gemütliche
Lichter stimmen uns wie kaum etwas sonst harmonisch auf das kommende Fest
ein. Im Online-Shop www.lampenwelt.de gibt es eine bunte Vielfalt an Weih-
nachtsbeleuchtung für den Innen- und Außenbereich, die man ganz ohne den
Stress überfüllter Kaufhäuser daheim anschauen und auch von zu Hause aus
bestellenkann.EinstrahlendschönerWeihnachtsstern imFensterwiedermodern-
elegante Deko-Stern Lysekil darf dabei natürlich nicht fehlen. Bei diesem Holz-
stern, der in einer hängenden und einer stehendenVariante bei Lampenwelt.de
erhältlich ist, wird als besonderes Highlight das Leuchtmittel offen gezeigt. Emp-
fehlenswert istdahereinmodernesLED-Leuchtmittel,beispielsweiseeinestilvolle

Filament-Lampe. Dieses Leuchtmit-
tel verbindet moderne LED-Technik
mit dem klassischen Aussehen von
Glühlampen. Das warme Leuchten
passt hervorragend zur behaglichen
Stimmung in der Vorweihnachtszeit
und wirkt besonders einladend.

Foto: djd/Lampenwelt.de

Leuchtende Vorfreude auf die Weihnachtszeit
Weihnachtssterne, Lichterketten und LED-Kerzen stimmen auf das Fest ein



FröhlicheWeihnachten
wünschen Ihre

Heinrich-Hertz-Straße 4 • 17389 Anklam
Telefon: (0 39 71) 83 18 65 • www.motorgeraete-freitag.de

Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen unddie Kundentreuegegenüber unseremHause und freuen uns,Ihnen auch im nächstenJahr hilfreich zur Seitestehen zu können.

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!
• Verkauf, Service &

Vermietung
• Anhängerbau
• Gartengeräte

Neu- & GebrauchttraktoreN!
auch mit

Zubehör und
Winterdienst-

technik
in anklam

Eigene

Werkstatt!
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Am Ende des alten Jahres herzlichen Dank
für die gute Zusammenarbeit,

verbunden mit den besten Wünschen für

ein frohes Weihnachtsfest und ein

erfolgreiches, gesundes neues Jahr.

Peter Müller
Generalvertretung
Christian Müller
Hauptvertretung
Demminer Straße 5 a, 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 83 13 32

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und allzeit gute Fahrt im neuen Jahr.

E-Mail: info@lamaha-gmbh.de
www.lamaha-gmbh.de

Spantekower Landstraße 35 · 17389 Anklam
Telefon 03971 2914/0
Telefax 03971 245501

Torgelower Straße 18 · 17309 Pasewalk
Telefon 03973 20482/0
Telefax 03973 20482/29

Augustastraße 30 · 17033 Neubrandenburg
Telefon 0395 777560/0
Telefax 0395 777560/29

FROHES FEST

ein gesundes neues Jahr

BAU UND SANIERUNG

K. Neitzel GmbH
Am Flugplatz 1 · 17389 Anklam
Tel. 03971/20860 · Fax 208615
Funk: 0171/7537573
k.neitzel-gmbh@online.de

Überall auf der Welt kündigt sich die
Weihnachtszeit mitAdventskränzen,
Lichterketten und stimmungsvollen
Dekorationen an. Natürlich dürfen
auch die selbst gemachten Plätzchen
nicht fehlen.
Hmm, wie das duftet! Gewürze wie
Zimt, Anis oder Nelken vermischen
sich mit gerösteten Nüssen und Man-
deln zu einem einzigartigen Aroma,
das nur zur Weihnachtszeit durchs
Hauszieht.DawerdenErinnerungen
andieeigeneKindheitwach:Erstwird
in der Küche tüchtig gerührt und
geknetet, dann kann man von dem
leckeren Backwerk naschen oder es
ganz stilvoll beim Adventskaffee mit
Freunden und Familie genießen.
Villeroy & Boc h hat für alle, für die
selbst gebackene Plätzchen und Ku-
chen zu Weihnachten dazugehören,
eine große Auswahl an praktischen
Artikeln entwickelt, mit denen die
Weihnachtsbäckerei gleichnochmal
so viel Spaß macht. Und zum Servie-
renoderauchVerschenkendes süßen
Naschwerks gibt es Winter Bakery.
Eine hübsche Etagere mit selbst ge-
backenen Plätzchen oder Pralinen,
angerichtet auf einer kleinen Dekor-
schalepassendzumPorzellan,erfreut
jeden Beschenkten.
Wer weihnachtlichen Genuss be-
sonders schön und stilvoll zeleb-
rieren möchte, der holt sich den
Weihnachtsmarkt mit der Kollektion
NostalgicChristmasMarket insHeim.
Das hochwertige Porzellan lässt mit
seiner liebevollen Gestaltung und
Dekoration eine emotionale, weih-
nachtliche Genusswelt entstehen.
Kerzen, Tanne, keramische Engel
und ein festlich gedeckter Tisch ma-
chen die weihnachtliche Stimmung
perfekt. spp-o

Weihnachtszeit
ist Genusszeit
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und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Unternehmen aus Anklam.

KÜCHENSTUDIO RIEBEWir sagen Danke ...
„Ein Vierteljahrhundert modernster Küchen in Anklam“
Über 25 Jahre schon ist das Küchenstudio Riebe der
richtige Anlaufpunkt, wenn es darum geht, sich eine
neue Küche anzuschaffen. Während von 1991 bis
1993 die Küchen von zu Hause aus in einem neuen
Anbau verkauft wurden, ist das Unternehmen unter
Elektromeister und Geschäftsinhaber Roland Riebe
stetig gewachsen. Aus diesem Grunde zog das Kü-
chenstudio in ein neu gebautes Center in der Müh-
lenstraßeein.Dochauchdort zuklein,wurdeneigene
Räumlichkeiten aus- und angebaut.
Die dazugehörige ehemalige Tischlerei wird auch
heute noch für Um- und Änderungsarbeiten sowie
individueller Kundenwünsche genutzt.
Seit genau 20 Jahren jedoch ist das Küchenstudio
Riebe in der Leipziger Allee / Ecke Parkallee zu finden. Auf 300 m² werden dem Kunden die vielfältigsten Ausstellungsküchen
von Modern bis Landhaus mit Geräten z. B. von Siemens, AEG, Miele u. v. m. präsentiert.
Mit modernster 3D-Computerplanung erhält jeder Kunde entsprechend seinen Wünschen durch die freundliche kompetente
Beratung und Planung bis hin zur perfekten kostenlosen Lieferung und Montage durch langjährige firmeneigene Monteure den
besten Service. Dazu gehört auch bei Bedarf die entsprechende Elektroinstallation.
Dadurch ist der Bekanntheitsgrad enorm groß, sodass das Team um Roland Riebe auch u. a. auf zufriedene Kunden aus
Frankfurt a. M., Berlin, Rügen, Usedom und sogar aus der Schweiz zurück blicken kann.

Ein Erfolg aus 25 Jahren Erfahrung.Der Dank gilt allen Kunden für die jahrelangeTreue und das entgegengebrachteVertrauen.

25
JAHRE

-Anzeige-

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2017
wünschen wir allen unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Augenoptikermeister Liane und Uwe Damerow
und unsere Mitarbeiter

Friedländer Str. 26

Leipziger Allee 11 • 17389 Anklam
Telefon: 03971/213660 • Mobil: 0175/5906248
www.kuechen-riebe.de • riebe@kuechen.de

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank
für ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren
Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Ein frohes Weihnachtsfest
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Ein besinnliches Weihnachtsfestund gute Fahrt im neuen Jahr
wünschen wir allen Kunden

Tankstelle
„Am Hafen“

Dirk Hackbarth

Ravelinstraße 13 · 17389 Anklam
Tel. (0 39 71) 24 03 64 · Fax 24 04 64

Öffnungszeiten an
Sonn- und Feiertagen: 7.00 - 20.00 Uhr

und wochentags: 5.30 - 21.00 Uhr

Ein frohes Fest und alles Gute für das kommende Jahr
wünschen wir auf diesem Wege allen unseren treuen

Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern. Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern.

Bauen • Modernisieren • Einrichten

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück
wünschen wir allen unseren Kunden und bedanken uns

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihn. Melanie Falk

Markt 7 • 17389 Anklam
fon: 03971/2040817
haarmelli@gmx.de

17391 Medow • Stolper Str. 5
Tel.: (03 97 28) 5 22 51 • www.medow-bau.de

Schlüsselfertigbau, Maurer-, Beton-, Putz- und
Zimmererarbeiten, Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten

„Um glücklich zu sein im Leben,
brauchen wir etwas zu arbeiten

und etwas, auf das wir hoffen können.

Joseph AddisonIn diesem Sinne wünschen wir allen eine besinnlicheWeihnachtszeit und ein glückliches Jahr 2017Ihr Medow-Bau-Team

Nachmessen schützt vor Überraschungen
Immer mehr Baumschulen, Kommunen und private Waldbetreiber bieten die Möglichkeit, den
Baum in einem festgelegten Areal zu schlagen - und sich anschließend bei Glühwein, Kinder-
punsch und einer Bratwurst zu stärken. Die wichtigsten Tipps zu diesem Event für die ganze
Familie hat dasVerbraucherportal Ratgeberzentrale unter www.rgz24.de/Weihnachtsbaum zu-
sammengefasst.BeiderGrößederTannesolltemangenerell genauhinschauenunddieHöhedes
Wohnzimmers nicht überschätzen. „In der Natur wirken Bäume meist kleiner. Damit der Baum
passt, ambestenMaßbandoderZollstockmitnehmen“,unterstreichtStihl-ExperteMarioWistuba.

Freunden und Bekannten, verbunden
mit den besten Wünschen für das

kommende Jahr.

Freunden und Bekannten, verbunden 
unserer verehrten Kundschaft, allen 

Freunden und Bekannten, verbunden 

 Herzliche Weihnachtsgrüße

Bergstraße 1a · 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 20 94-0

 Herzliche Weihnachtsgrüße

FröhlicheWeihnachten
wünschen Ihre
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Sie haben uns und unserem Service im
vergangenen Jahr Ihr Vertrauen

geschenkt.

Darauf sind wir stolz und möchten
uns herzlich bei Ihnen bedanken:

mit vielen guten Wünschen
für die Feiertage und für

das neue Jahr.

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles
Gute für das Jahr 2017

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Unternehmen aus Anklam.
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MWA
Autotechnik Anklam GmbH

Pasewalker Allee 23 · 17389 Anklam · Tel. (03971) 2932-0 · Fax 833098

Danke
allen unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden für die erfolgreiche
Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen

und Ihre Treue.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Frohes Fest
Frohe Weihnachten

and a happy New Year
und ein gutes neues jahr

Johannes-Gutenberg-Str. 1
17389 Anklam

Tel.: 0 39 71/2 93 58 15

www.mp-kuechen-anklam.de

FröhlicheWeihnachten
wünschen IhreGeschafft!

Und unser Dank gilt Ihnen!
Im zurückliegenden Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen
maßgebend zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens
beigetragen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen

eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1· 17389 Anklam · Telefon 0 39 71/24 00 52

Diesel • Benzin • Heizöl

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00, Sa. 7.00 - 12.00 Uhr, So. + Feiertage geschlossen

- Anzeige -

Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg für das neue Jahr 2017.

Frohes Fest
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg für das neue Jahr 2017.

UG (haftungsbeschänkt)

Am 16. und 17. Dezember
bis 20 Uhr geöffnet

PS: Es sind noch Gutscheine ab 2011 offen!

Erlebnisse sind wertvoller als Geld
Studien zeigen:

Gemeinsame Erinnerungen machen glücklicher als Bares

(djd). Oft sind sie nur eine Verlegenheitslösung, weil einem nichts Besseres
einfiel oder die Zeit knapp war. Doch Geldgeschenke machen nicht wirklich
glücklich, dazu sind sie zu schnell wieder vergessen. Ganz anders ist die
Wirkung, wenn man seine Lieben mit einem besonderen Erlebnis und ge-
meinsamen Aktivitäten überrascht. Daniel Gilbert, Psychologieprofessor von
der renommierten Harvard-Universität in Cambridge, hat etwa festgestellt:
In Erlebnisse zu investieren, sorgt für mehr Glücksgefühle als rein materielle
Dinge dies könnten.Verschiedene Studien bestätigen, wie wertvoll gemeinsa-
me Erlebnisse sind - gerade auch als besondere Geschenk-idee, die garantiert
gut ankommt.
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und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Unternehmen aus Anklam.

Anklamer Verkehrsgesellschaft mbh
Heinrich-Hertz-Str. 2 • 17389 Anklam
Tel. 03971 2061-16 • Internet: www.avg-anklam.de

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr, wünschen wir allen unseren Kunden und
Geschäftspartnern. Sehr herzlich sagen wir Danke für
das Vertrauen, Ihre Treue und freuen uns auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Die Geschenkidee - ein Reisegutschein der AVG!
Fordern Sie kostenlos unseren

Reisekatalog 2017 an!

Fröhliche Weihnachten und guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Württembergische Versicherung AG

B. Gruhlke & A. Raßmann
Ravelinstr. 1 · 17389 Anklam · Tel. (0 39 71) 83 30 41 · www.wuerttembergische.de

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Anklam, Steinstraße 1 - 2 Friedland, Schulstr. 4
Tel. 03971/212811 Tel. 039601 - 266 20

Wir wünschen
Ihnen und Ihren

Angehörigen

eine gesegnete
Weihnachtszeit

und
ein gesundes,
glückliches
neues Jahr.

Inhaber Lothar Grafe
17389 Anklam · Breite Straße 22

% 0 39 71 - 21 06 39
www.schluessel-grafe.de

Bundesweit werden in jedem Jahr etwa 25 Millionen Fichten, Tannen und
Kiefern als Weihnachtsbäume verkauft. Entsprechend groß ist der Bedarf an
Christbaumständern - mit der Entscheidung für das richtige Modell ist der
erste Schritt zu einem gelungenen Weihnachtsfest getan.
Wer kurz vor dem Fest noch immer unentschlossen im Baumarkt steht oder
im Internet nach geeigneten Christbaumständern sucht, fährt am besten
zum Getränkehändler oder schaut sich im Keller um: Ein voller Bierkasten
mit Halbliterflaschen genügt, um sich einen Christbaumständer selbst zu
basteln.

25 Millionen
Weihnachtsbäume
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Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen - für uns ein Anlass, uns für die Arbeit „Hand in Hand“ bei
unseren Klienten, Angehörigen, Apotheken und allen Kooperationspartnern zu bedanken! Dank gelte
auch unseren Mitarbeitern, die in den vergangenen Monaten mit großem Engagement und Einsatz an
die Arbeit gegangen sind.
„Es ist ein tolles Team, wir können uns gegenseitig aufeinander verlassen und das spüren natürlich auch
unsere Klienten, denen wir entsprechend große Aufmerksamkeit anbieten können.“

Wir wünschen Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit
und ein glückliches Jahr 2017.

Die Ambulante (Intensiv)Pflege in Anklam
• Ambulante Intensivpflege • Vorsorge in der Häuslichkeit • Betreuung von Wohngemeinschaften
• Außerklinische Intensiv- und Beatmungspflege (24 h)
• Tagespflege und Begegnungsstätte „Pommerntreff“
• Seniorenwohnanlage Bahnhofshotel in Anklam mit betreutem Wohnen und Wohngemeinschaften

Steinstraße 11 · 17389 Anklam · Telefon: 03971 - 29 34 873
PD-Pommern@freenet.de · www.Pflegedienst-Pommern.de
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